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Die Heldengedenkfeier im JZeughaus
Berlin 11 März Jn ſoldatiſch ſchlichten Feiern

hat die deutſche Nation am zweiten Märzſonntag
aller Helden gedacht die im Weltkrieg und im jetzigen

Bau Abwehrkampf Großdentſchlands ihr Leben hingaben
dwerker für des Reiches Freiheit Sicherheit und Beſtand
hr wünſcht Mit dem Gedenken an die Gefallenen hat ſie die Er
ntſchaſt innerung an jenen Tag vor fünf Jahren verbundenZild Winter en dem der Führer die Wahrung der Ehre und

HNeUl Sicherheit des Reiches durch die Wiederaufrichtung
der deutſchen Wehrhoheit wieder der eigenen Kraft

olide der Nation anuvertraute
me Hau Jm Mittelpunkt der Heldengedenkfeiern in allen

Wungere Gauen Großdeutſchlands deren Träger die deutſche
hen 14 ähr Wehrmacht war ſtand die Weiheſtunde an der Ruh

wünſch mesſtätte des deutſchen Soldatentums dem Berliner
den r Zeughaus bei der der Führer und Oberſte
7156 Befehlshaber der Wehrmacht zum deutſchen Volke

ſtraße ſprach Nach dem Gedenkakt legte der Führer im
itenwitwe Ehrenmal Unter den Linden unter den Klängen des
er gros Liedes vom Guten Kameraden einen Kranz nieder
ank gepf und nahm dann den Vorbeimarſch des von den drei

inung Wehrmachtsteilen geſtellten Ehrenbataillons ab das
teſte Fahnen der alten Armee und Kriegsmarine ſowie
Jahre An der neuen Wehrmacht mit ſich führte

277
teintör

Gedenkakt an hiſtoriſcher Stätte
Die Weiheſtunde im Zeughaus unter den Fahnen

und Erinnerungsſtücken ſtolzer deutſcher Waffentaten
war auf 12 Uhr angeſetzt Aber ſchon Stunden vorher

Lande eige
zohnung
Skameradern

Bo 91l ſtrömten die Maſſen herbei um an dem feierlichen
lrichſtr Akt teilzuhaben der ſich hier und im Ehrenmal voll
her Herr zog Der Lichthof des Zeughauſes von dem aus der

p ante Führer und Oberſte Befehlshaber zum deutſchen
ter b Volk und ſeiner Wehrmacht ſprach faßt nur eine be
40 am lie grenzte Teilnehmerzahl Hier ſind es neben den Ver
nen tretern aus Wehrmacht Staat und Partei in erſter
tige ſolt Linie Kriegsbeſchädigte des Weltkrieges 1914/18 und
zgefährtin Verwundete des jetzigen Krieges die dem Gedenkakt

Acte beiwohnen Auf allen Nebenſtraßen aber übertragen
den Au Lautſprecher den Ablauf der Feier an der über den
he Zuſchr Aether das ganze Deutſchland teilnimmt
heten Ang

6972 99traße Der Führer kommtdetter Wenige Minuten vor 12 Uhr trifft der Führer
Angeſtellte mit brauſenden Heilrufen begrüßt vor dem Zeug
oſ 391 haus ein Am Portal des Zeughauſes wird er von

wünſcitſchaft mil den Oberbefehlshabern der drei Wehrmachtteile
Mädel Generalfeldmarſchall Göring Großaömiral Dr Rae
rat der Generaloberſt von Brauchitſch dem Chef des
iraße Oberkommandos der Wehrmacht Generaloberſt Keitel
wer dem Reichskriegerführer General der Jnfanterie
ungsehe g D Reinhardt und dem Reichskriegsopferführer
t Gruppenführer Oberlindober empfangen und in den
e Haun Lichthof geleitet wo ihn die Teilnehmer des Gedenk
tugend aktes mit erhobener Rechten grüßen
geſchätzt al
gen Nähe
1 Briefbu

Die Weiheſtunde leitet der erſte Satz aus Beet
hovens ſinfoniſchem Heldengedicht Eroica ein dem

zuhelf unſterblichen Werk in dem Trauer und Schmerz mit
rane Se einer das kleine Menſchenleid weit zurücklaſſenden

erhabenen Größe ausgedrückt ſind Dann tritt der
Führer an das Mikrophon um an dieſer hiſto
riſchen Stätte der Helden zu gedenken deren Opfer
tod für uns heilige Verpflichtung zu gleichem Einſatz
in einem Kampf iſt in dem die deutſche Zukunft für
Jahrhunderte entſchieden wird
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Sch Die Anſprache des Führers
z Adolf Hitler führt in ſeiner Anſprache aus Jn
r Tochter ernſter Zeit feiert heute das deutſche Volk ſeinenn Heldengedenktag Mit größerem Recht als in den
int N 66 letzten 20 Jahren kann es vor das geiſtige Auge derer

treten die ſich einſt als tapfere Söhne unſeres Volkes
rute PraxiNeigune für die Zukunft der Nation die Größe und Unver
b anpas ſehrtheit des Reiches opferten Was jahrelang nur

I blaſſe Redensarten einer unwürdig gewordenen
Nachwelt waren iſt heute der ſtolze Dank einer eben
bürtigen Gegenwart Nach einem beiſpielloſen
Siegeszug im Oſten ſind die Soldaten der Diviſionen
des Feldheeres die Beſatzungen unſerer Schiffe die

ehm dur
or Straße

ister Kämpfer unſerer Luftwaffe nunmehr bereit das
4 Reich vor den alten Feinden des Weſtens in Schutz

Aee pan u nehmen Im gleichen Pflichtbewußtſein und im
gebote i Ueichen Gehor ſam dem Befehl getreu wie die
erbeten a Soldaten des großen Krieges Hinter ihnen aber

ſteht nun eine Heimat geſäubert von den Elementen
der Zerſetzung ſowohl als den Kräften der Zer

plitterung Zum erſtenmal in unſerer Geſchichte
P tritt das ganze deutſche Volk vor das Angeſicht des

Allmächtigen um ihn zu bitten ſeinen Kampf um das
Daſein zu ſegnen

Dieſer Kampf des Soldaten iſt ein ſchwerer
denn das Leben zu ſeiner Behauptung ſoweit wir

die Natur überblicken und in ihr Walten Einſicht ge
nommen haben immer wieder Opfer fordert um
neues Leben zu gebären und Schmerzen zufügt um
h Funden zu heilen dann iſt der Soldat in dieſem

Ringen der erſte Repräſentant des Lebens Denn
8 ſtellt zu allen Zeiten jene beſte Ausleſe der

Lölker dar die durch ihren Lebensgeiſt und
ein notwendig durch ihre Lebenshingabe das
gen der übrigen Mit und damit Nachwelt ermög

und ſicherſtelley Er tritt daher in den Stunden

in denen die Vorſehung den Wert der Völker ab
wägt vor das Gottesgericht des Allmächtigen

Jn ihm werden die Nationen gewogen und ent
weder zu leicht befunden und damit ausgelöſcht aus
dem Buch des Lebens und der Geſchichte Oder als
würdig genug geſehen um neues Leben zu tragen
Nur wer aber ſelbſt Gelegenheit hatte im Kampfe
der härteſten Bedrängnis entgegenzutreten wer ſelbſt
den Tod in jahrelangem Bemühen um ſich ſtreichen
ſah weiß die Größe des Einſatzes des Soldaten zu
ermeſſen die ganze Schwere ſeines Opfers zu
würdigen Aus dem Jnſtinkt der Lebensbehauptung
heraus hat daher die Menſchheit allgemeingültige
Maßſtäbe gefunden für die Bewertung derfenigen
die bereit waren ſich ſelbſt aufzugeben um der Ge
meinſchaft das Leben zu erhalten Gegen den
widerwärtigen Egoiſten ſtellt ſie den Jdealiſten Und
wenn ſie den einen als Feigling verachtet dann
dankt ſie um ſo mehr aus der unbedingten Er
kenntnis der gebrachten Opfer dem anderen Sie
glorifiziert ihn zum Helden und hebt ihn heraus aus
dem Durchſchnitt gleichgültiger Erſcheinungen

Die Tradition verpflichtet
Kein Volk hat mehr Recht ſeine Helben zu feiern

als das deutſche Jn ſchwerſter geopolitiſcher
Lage konnte das Daſein unſeres Volkes immer wie
der nur durch den heroiſchen Einſatz ſeiner Männer

Fortſetzung auf Seite

Des Führers Parole an die Nation
Dieſer uns aufgezwungene Krieg muß zum glorreichſten Sieg der deutſchen Geſchichte werden

Jnterventionshetze der Weſtmächte
Verſtärkte Bemühungen einen ruſſiſch finniſchen Ausgleich zu hintertreiben

str Amſterdam 11 März Eigenb Hinter
den engliſchen Kriegsausweitungsbeſtrebungen wird
jetzt ein anderes Problem ſichtbar das in den nächſten
Wochen eine große Rolle in den innerengliſchen Aus
einanderſetzungen ſpielen wird Es iſt die Frage der
engliſchen Luftſtärke Nach der Unterhaus
rede des Luftfahrtminiſters Sir Kingsley Wood in
der vorigen Woche wurden verſchiedentlich Zweifel
an den optimiſtiſchen Angaben der Regierung ge
äußert Wie erinnerlich ſprach die Times den Ver
dacht aus daß England nur deshalb ſo wenig Flug
zeuge nach Finnland entſandt habe weil es keine

größere Anzahl entbehren könne Der Evening
Standard rückt jetzt mit der aufſehenerregenden

Enthüllung heraus daß der Luftfahrtminiſter die
engliſche Oeffentlichkeit und das Parlament irre
geführt habe Das Blatt ſpricht den Verdacht aus
daß ſeit Kriegsausbruch tatſächlich keine Fortſchritte
in der Verſtärkung der Luftwaffe gemacht worden
ſeien Weiter beſtehe der Verdacht daß die Pro
duktion von Flugzeugen ſeit Kriegsausbruch nach
gelaſſen habe Beide Fragen erklärt das Blatt als
Angelegenheiten von erſtrangiger Bedeutung die
ſofortige Aufklärung erforderten Jn den Sonn
tagszeitungen drückt Garvin im Obſerver Englands
Mißtrauen gegen die Stärke der engliſchen Luftwaffe
aus

Auf der anderen Seite fährt die engliſche Preſſe
gemeinſam mit dem Rundfunk und dem Reklame

Der Reichsaußenminiſter beim Duce
Herzliche Unterredung von 1 ſtündiger Dauer

dnb Rom 11 März Der Duce empfing am
Sonntag in Gegenwart des Grafen Ciano und des
dentſchen Botſchafters von Mackenſen den Reichsaußen

miniſter von Ribbentrop mit dem er eine herz
liche Unterredung hatte die 124 Stunde dauerte Eine
weitere Unterredung zwiſchen dem Duce und dem
Reichsaußenminiſter von Ribbentrop wird Montag
ſtattfinden

Der Reichsminiſter des Auswärtigen von Rib
bentrop war am Sonntagvormittag um 10 Uhr
mit ſeiner Begleitung in Rom eingetroffen

Der italieniſche Außenminiſter Graf Ciano emp
fing Reichsaußenminiſter von Ribbentrop am Bahn
hof und begrüßte ihn aufs herzlichſte Mit Graf Ciano
waren auf dem Bahnhof erſchienen der Gouverneur
von Rom Fürſt Borgheſe der Präfekt von Rom der
Federale von Rom die Abteilungschefs des Außen
miniſteriums mit dem Kabinettschef Anfuſo an der
Spitze der Generaldirektor der Abteilung auswärtige
Preſſe im Volkskulturminiſterium Rocco ſowie weitere
Vertreter von Staat Partei und Wehrmacht Ferner
waren anweſend der deutſche Botſchafter beim Quiri
nal von Mackenſen mit den Herren der Botſchaft und

t d

den Wehrmachtsattachés der Landesgruppenleiter der
Auslandsorganiſation der NSDAP Geſandtſchafts
rat Dr Ehrich und der Ortsgruppenleiter Außerdem
war der königlich ungariſche Geſandte von Villanyi
zur Begrüßung erſchienen

Nach Abſchreiten der zum Empfang angetretenen
Ehrenkompanie geleitete Graf Ciano Reichsaußen
miniſter von Ribbentrop in die Villa Madama wo der
Reichsaußenminiſter während der Dauer ſeines
Aufenthaltes wohnt

Die Bevölkerung Roms und die Verbände des
faſchiſtiſchen Jtaliens grüßten die beiden Außen
miniſter der Achſenmächte bei der Ankunft Ribben
trops und der Fahrt durch Rom mit herzlichen Kund
gebungen

Reichsaußenminiſter von Ribbentrop nahm im
Kreiſe ſeiner Mitarbeiter am Sonntagmittag in der
Villa Madama das Frühſtück ein Um 15 Uhr trat der
Reichsaußenminiſter eine Autofahrt an die ihn durch
die Campagna in Richtung der Albaner Berge führte
Nach dieſer Fahrt ſtattete der Miniſter einen Beſuch
bei der deutſchen Botſchaft ab und begab ſich dann in
die Villa Madama zurück Am Abend fand zu Ehren
des deutſchen Gaſtes ein Eſſen beim Grafen Ciano im
engſten Kreiſe ſtatt

Der Führer in der Ehrenhalle des Berliner Zeughauses während seiner Ansprache In der ersten
Reihe von rechts Generalfeldmarschall Göring Großadmiral Raeder Generaloberst V Brauchitsch
Generaloberst Keitel General der Infanterie Reinhardt und Reichskriegsopferiührer Oberlindober Auf
der anderen Seite erkennt man Reichsminister Rudolf Heß Reichsführer S Himmler und Reichsminister
Dr Go bbels Gcherl Bilderdienst

miniſterium fort die Einmiſchung in Finn
land zu fordern Man ſieht daraus daß es Eng
land in erſter Linie auf die Selbſtaufopferung der
Finnen für den höheren Ruhm der Weſtmächte an
kommt und daß in England ſelbſt ernſte Zweifel be
ſtehen ob England auch nur im entfernteſten die
Verſprechungen halten kann mit denen es in einem
außenpolitiſchen ängſtlichen Moment wie dem jetzigen
großzügig um ſich wirft Serutator ſchreibt in der
Sunday Times Wenn Skandinavien gewillt iſt

mit uns zuſammenzuarbeiten dann kann Finnland
das entſcheidende Schlachtfeld dieſes Krieges werden
Die Fortſetzung des Krieges in Finnland muß die
große Chance für Deutſchland zerſtören wirkſame
Unterſtützung von Rußland im Kampf gegen die
Blockade zu erhalten Leider iſt es ſchwer Finnland
zu erreichen Schweden wird immer nervöſer wegen
der Ausſicht in den Krieg verwickelt zu werden Wir
haben nicht das Recht Vorwürfe zu machen aber wir
dürfen Schweden daran erinnern daß es keinen
Bruch der Neutralität bedeuten würde den Trans
port des nötigen Kriegsmaterials durch ſein Terri
torium zu geſtatten Finnland iſt geeignet uns die
ſtrategiſche Jnitiative in die Hand zu geben die wir
nötig haben Während die finniſche Wunde offen
gehalten werden ſoll wollen England und Frankreich
wie Scerutator weiterhin zugibt den Angriff gegen
Rußland von Süden her vorbereiten Haupt
ziel ſind die Oelquellen Es ſei falſch anzunehmen
ſo bemerkt Scrutator daß die engliſch franzöſiſche
Stellung im nächſten Jahr beſſer ſein werde als jetzt

Die Richtung in der ſich die Gedankengänge und
intenſiven Erörterungen in London und Paris be
wegen iſt ſonnenklar Erweiterung und Entfeſſelung
eines wirklichen Weltkrieges in dem alle kleinen
Nationen für die die Weſtmächte zu kämpfen vor
geben als Kanonenfutter für engliſch franzö
ſiſche Machtziele geopfert werden ſollen Nur um
das Wie geht der Streit Die große Angſt die man
in London hat und die ſich in den letzten Tagen zu
einem Alpdruck verſtärkt hat iſt die daß man ſo
lange redet bis es für eine Aktion zu ſpät iſt und
die Entſcheidung an anderer Stelle gefallen iſt

Schweden proteſtiert in Paris
Brüſſel 11 März Nachdem jetzt vier fran

zöſiſche Abgeordnete Jnterpellationen über die fin
niſche Frage angemeldet haben rechnet man in Paris
mit der Möglichkeit einer neuen Geheimſitzung der
franzöſiſchen Kammer in der nächſten Woche Auch
im Senat ſoll möglicherweiſe eine Geheimſitzung ab
gehalten werden Die bisher angemeldeten Jnter
pellationen ſprechen bekanntlich die Forderung aus
daß die Weſtmächte ſofort eine mehr oder weniger
umfangreiche Hilfe für Finnland beſchließen müßten
Jm Jour vertritt jetzt Fernand Laurent
einer der Jnterpellanten der Kammer ganz offen den
Standpunkt daß die Weſtmächte gar nicht auf einen
Appell Finnlands warten ſollten um in den Krieg
gegen Sowjetrußland einzugreifen Der Abgeord
nete erklärte daß die finniſche Front eine Ver
längerung der Weſtfront ſei Die ganze Blockade
der Weſtmächte würde nur einen Zweck haben wenn
ſie die beiden wichtigſten Erzeugniſſe für Deutſchland
nämlich Eiſen und Oel erfaſſe Das Eiſen werde
aber in Schweden und das Oel in Rumänien erzeugt
Wenn die Engländer und Franzoſen in Skondinavien
intervenieren würden dann würden ſie dadurch
Deutſchland des Eiſens berauben Jn dasſelbe
Horn ſtößt das Oeuvre das erklärt daß England
und Frankreich auch dann handeln müßten wenn
Schweden und Norwegen die Pafſſage durch ihr Land
verweigern und möglicherweiſe Deutſchland zu Hilfe
rufen würden

Die ſchwediſche Geſandtſchaft in Paris
hat es für nötig befunden die Angriffe der franzö
ſiſchen Preſſe gegen die Stockholmer Regierung auf
halboffiziellem Wege zurückzuweiſen Einem Be
richt aus Paris zufolge wurde von der dortigen
ſchwediſchen Geſandtſchaft eine Erklärung ausgegeben
in der die franzöſiſchen Vermutungen und gehäſſigen
Angriffe gegen die neutrale Haltung Schwedens in
ſcharfer Weiſe zurückgewieſen werden Auch der
ſchwediſche Rundfunk proteſtiert in ſeinen fremd
ſprachigen Sendungen die für das engliſche und fran
zöſiſche Publikum beſtimmt ſind gegen die völlig un
berechtigten Angriffe England und Frankreichs auf
Schweden

Aufnahme finniſch ruſſiſcher Geſpräche
Stockholm 11 März Der finniſche Außen

miniſter Tanner erklärte Preſſemeldungen zufolge
daß die finniſche Regierung durch Mittelsmänner
mit der Sowjetunion Kontakt aufgenommen habe
und daß gegenwärtig Beſprechungen im Gange
ſeien Tanner teilte der Preſſe mit daß er ſich aus
begreiflichen Gründen zu dieſer Angelegenheit nicht
weiter äußern könne

In der nordiriſchen Stadt Londonderr y wurde am
Sonntagvormittag das Opernhaus durch ein Groß
feuer vernichtet Das Opernhaus das ſeit fünf Jahren
als Kino dient war in der letzten Zeit vor er J R A
der worden weil es engliſche Wochenſchauen e
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Des Führers Anſprache im Zeughaus
Fortſetzung von Seite 1

ſichergeſtellt werden Wenn wir ſeit 2000 Jahren ein
geſchichtliches Daſein leben dann nur weil in dieſen
2000 Jahren immer Männer bereit geweſen ſind
für dieſes Leben der Geſamtheit ihr eigenes einzu
ſetzen und wenn nötig zu opfern ieſe Helden
ber gaben ihr Leben nicht in der Meinung damite Generationen von der gleichen Pflicht be
reien zu können Alle Leiſtungen der Vergangen

heit ſie wären vergeblich geweſen wenn in einer
einzigen Generation der Zukunft die Kraft zu
gleichem Opfer fehlen würde Denn das Leben eines
Volkes gleicht einer Kette ohne Ende nur ſo lange
als nicht in einer Generation ein Glied zerbricht und
damit den Lauf der Entwicklung abſchließt Es hat
daher niemand das Recht Helden zu feiern der nicht
ſelbſt einer ähnlichen Geſinnung fähig iſt Niemand
ſoll von Tradition reden der nicht durch ſein eigenes
Leben und ſein eigenes Handeln dieſe Tradition
vermehrt Dieſer Grundſatz gilt für das Volk genau
ſo wie für ſeine Staatsmänner Für die Soldaten
nicht minder als für die Generale Aus den weihe
vollen Hallen des Baues in dem wir uns hier be
finden ſprechen zu uns die Zeugen einer unver
gleichlichen ruhmvollen Vergangenheit Sie wurde
mit dem Blute unzähliger deutſcher Helden erkämpft
und beſiegelt Wir beſäßen kein Recht uns in dieſe
Halle zu begeben außer mit dem heiligen Entſchluß
im Herzen nicht minder tapfer zu ſein als die
Träger dieſer Waffen Feldehrenzeichen und Uni
formen es vor uns waren Der Lebenseinſatz des
einzelnen Musketiers war im Siebenfährigen Krieg
kein ſchwererer als jener war der 1000 Jahre vor
her die deutſchen Streiter zum Schutz der deutſchen
Lande vor den Scharen des Oſtens kämpfen ließ
Aber er war auch kein leichterer als er heute von
uns gefordert wird Die Kraft der Entſchlüſſe der
kühne verwegene Mut der großen Staatsmänner
und Heerführer der Vergangenheit waren keine ge
ringeren Leiſtungen als ſie heute von uns erwartet
werden Auch damals wurden die großen Staats
männer und Heerführer von den Göttern nur ge
liebt weil ſie oft ſcheinbar Unmögliches wagten und
verlangten Kaum eine der großen Schlachten der
Geſchichte unſeres Volkes und vor allem der Ge
ſchichte Preußens trug ihren Ausgang ſichtbar vor
her beſtimmt ſchon bei Beginn in ſich Manche Hand
lung die zahlen und materialmäßig geſehen ſchein
bar zum Siege hätte führen müſſen wurde infolge
des mangelnden Geiſtes der Träger zur Niederlage
und viele andere die nach allen menſchlichen Berech
nungen nur zur Vernichtung führen konnten fanden
ihren Eingang in die Geſchichte als glorreichſte
Siege Dem blaſſen Theoretiker wird ſich das Ge
heimnis des Wunders des Lebens nie enthüllen Er
vermißt als die gewaltigſte geſtaltende Kraft des
Daſeins ſtets das was ihm ſelbſt am meiſten man
gelt die Kraft des Willens in der Kühnheit des
Faſſens und der beharrlichen Durchführung der Ent
ſchlüſſe

Stolz erhobenen Blickes
So treten wir heute zu dieſem Gedenktag unſerer

Helden an mit dem Gefühl einer neuen inneren
Würdigkeit Nicht geſenkten Hauptes ſondern ſtol z
erhobenen Blickes grüßen wir ſie in dem Be
wußtſein der Ebenbürtigkeit der gleichen Leiſtungen
und wenn notwendig in der Bereitwilligkeit
des Ertragens der gleichen Opfer Für was ſie einſt
kämpften kämpfen nunmehr auch wir Was ihnen
hoch genug war um wenn notwendig dafür zu
ſterben ſoll uns in jeder Stunde zu gleicher Tat
bereitfinden Der Glaube aber der ſie beſeelte hat
ſich in uns allen nur noch verſtärkt Wie immer auch
das Leben und das Schickſal des einzelnen ſein mag
über jedem ſteht das Daſein und die Zukunft der
Geſamtheit Und hier hebt uns etwas noch über
vergangene Zeiten empor Uns allen iſt das er
ſchloſſen worden für was in früheren Zeiten ſo viele
noch unbewußt kämpfen mußten das deutſche
Volk In ſeiner Gemeinſchaft leben zu dürfen iſt
unſer höchſtes irdiſches Glück Jhr anzugehbren iſt
unſer Stolz ſie in bedingungsloſer Treue in den
Zeiten der Not zu verteidigen unſer fanatiſcher Trotz
Je größer die Gefahren um uns ſein mögen um ſo
koſtbarer erſcheint uns der Schatz dieſer unſerer Ge
meinſchaft Um ſo wichtiger aber iſt auch die Er
kenntnis daß in ihrer Erſchließung und Förderung
die ſtärkſte Kraft der deutſchen Lebensbehauptung
liegt Wenn die andere Welt der plutokratiſchen
Demokratien gerade gegen das nationalſozialiſtiſche
Deutſchland den wildeſten Kampf anſagt und ſeine
Vernichtung als oberſtes Kriegsziel ausſpricht dann
wird uns damit nur das beſtätigt was wir ohnehin
wiſſen daß nämlich der Gedanke der nationalſoziag
liſtiſchen Volksgemeinſchaft das deutſche Volk auch in
den Augen unſerer Gegner beſonders gefährlich weil
unüberwindlich macht Ueber Klaſſen Stände
Berefe Konfeſſionen und alle übrige Wirrnis des
Lebens hinweg erhebt ſich die ſoziale Einheit
der deutſchen Menſchen ohne Anſehung des Standes

Saiſon in Salzburg
Operetten Erſtaufführung im Stadttheater

Der Operettenkomponiſt Fred Raymond der
während der letzten Jahre ſchon durch ſeine Operetten
Lauf ins Glück Ball der Nationen und Maske

in Blau eine Reihe von großen Erfolgen errungen
hat ſiegte jetzt mit ſeiner neuen Operette Saiſon
in Salzburg vor vollbeſetztem Hauſe auf der ganzen
Linie Das Textbuch von Max Wallner und Kurt
Feltz iſt auf vergnügliche Unterhaltſamkeit angelegt
Jn einer bunten Folge von fünf Bildern werden
während der Saiſon in Salzburg Sommerfremde und
Einheimiſche in einem tollen Kuddelmuddel ſo kräftig
durcheinandergewürfelt daß es erſt des Eingreifens
einer energiſchen Tante bedarf um die verfehlten
Verlobungen wieder aufzulöſen und die richtigen zu
hewerkſtelligen Es handelt ſich dabei um nicht
weniger als drei Paare die ſchließlich unter dem
Bänderbaum auf der Feſtwieſe bei der berühmten
Wallfahrtskirche Maria Plein ihre glückverheißenden
Lebkuchenherzen gewinnen

Für 453 Raymond der ſich im derbvolkstüm
lichen Schnadahlipfl genau ſo ſicher bewegt wie im
modernen Tanzſchlager iſt hier reiche Gelegenheit
ſeine ganze vielfältige Kunſtfertigkeit zu entfalten
und durch einprägſame Melodien und Tänze zu
unterhalten Eine farbige ſchmiſſige Orcheſtrierung
gibt ihnen beſonderen Schwung Karl Hamann
ſeit Jahren in mancherlei Aufgaben erprobt dirigiert
gefällig und intereſſant klangvoll und rhythmiſch prä
ziſe Paul Herlts Spielleitung ſorgt für Friſche
und Lebendigkeit Die Bühnenbilder von Heinz Beh

en s in ihrer Natürlichkeit die farbfrohen Koſtütme
eter Rohrers und Charlotte Schrödels ſind

eine angenehme Augenweide Das Ganze iſt mit
vielerlei Tänzen reich durchſetzt bei denen Hans Heinz
Steinbach ſeine Erfindungsgabe und die Tanz
gruppe mit ihren Soliſten ihre techniſche Kunſtfertig
keit zeigen kann Sämtliche Tänze wurden ſtürmiſch
bejubelt und mußten mehrfach wiederholt werden

Krieg und ſeine Entwicklung nicht im mindeſten ver

riſche Fertigkeiten gefordert

Stadt ganz ſeltene Ereigniſſe

verfügt jetzt über die überlegene Beherrſchung die alles
Techniſche als ſekundär erſcheinen läßt und Vorbedingung
für ungehemmtes Nachſchaffen iſt Gute Begleitertugenden
bewährte ſie in der Sonate von Sammartini die dem Cello
den Vorrang läßt und Fritz Schertel Gelegenheit gab

und der Herkunft im Blute fundiert durch ein
tauſendjähriges Leben zuſammengefügt durch das
Schickſal auf Gedeih und Verderb verbunden Die
Welt wünſcht unſere Auflöſung Unſere Antwort
kann nur der erneuerte Schwur zur größten Ge
meinſchaft aller Zeiten ſein Ihr Ziel iſt die
deutſche Zerſplitterung Unſer Glaubensbekenntnis
Die deutſche Einheit Jhre Hoffnung iſt der Er
folg der kapitaliſtiſchen Intereſſen und unſer Wille
iſt der Sieg der nationalſozialiſtiſchen Volksgemein
ſchaft

Der Wille zum Siege
Vor fünf Jahren wurde an dieſem Tag die all

gemeine Wehrpflicht verkündet In faſt 15jähriger
mühevoller Arbeit hat der Nationalſozialismus das
deutſche Volk aus dem Zuſtand der tragiſchen Ver
zweiflung erlöſt in einer einmaligen geſchichtlichen
Arbeit das Gewiſſen der Nation wieder aufgerichtet
und die erbärmlichen Geiſter der defaitiſtiſchen Kapi
tulation verſcheucht die allgemeinen politiſchen Vor
ausletzungen zur Wiederaufrüſtung geſchaffen Trotz
dem war ich jahrelang bereit der Welt die Hand zu
einer wirklichen Verſtändigung zu reichen Sie ſtieß
den Gedanken einer Völkerverſöhnung auf der Baſis
gleicher Rechte aller zurück

Als Nationalſozialiſt und Soldat habe ich in
meinem Leben ſtets den Grundſatz hochgehalten das
Recht meines Volkes entweder im Frieden ſicherzu
ſtellen oder wenn notwendig im Kampf zu er
zwingen Als Führer der Nation als Kanzler des
Reiches und Oberſter Befehlshaber der deutſchen
Wehrmacht lebe ich daher heute nur einer einzigen
Aufgabe Tag und Nacht an den Sieg zu denken und
für ihn zu ringen zu arbeiten und zu kämpfen wenn
notwendig auch mein eigenes Leben nicht zu ſchonen
in der Erkenntnis daß dieſes Mal die dentſche
Zukunft für Jahrhunderte entſchieden
wird

Als einſtiger Soldat des großen Krieges aber habe
ich an die Vorſehung nur eine einzige demnutvolle
Bitte zu richten möge ſie uns alle der Gnade teilhaftig
werden loſſen das letzte Kapitel des großen Völker
ringens für unſer deutſches Volk in Ehren abzu
ſchließen Dann werden ſich die Geiſter der gefallenen
Kameraden aus ihren Gräbern erheben und gll denen
danken die durch ihren Mut und ihre Treue nunmehr
wiedergutmachen was eine einzige ſchwache Stunde
an ihnen und an unſerem Volk einſt geſündigt hat

Unſer Bekenntnis an dieſem Tag ſei daher der
feierliche Schwur Der von den kapitaliſtiſchen Macht
habern Frankreichs und Englands dem Großdeutſchen
Reich aufgezwungene Krieg muß zum glorreich
ſton Siegederdentſchen Geſchichte werden

An dieſer Stätte glorreichen deutſchen Soldaten

Halliſche Nachrichten

die Lieder der Nation die den erhebenden Gedenk
akt ſchließen

Unmittelbar nach Schluß der Feier ſtattet der
Führer zunächſt noch der ſonſt im Lichthof unter
gebrachten Ausſtellung Der Feldzug in
Polen einen Beſuch ab Stürmiſcher Jubel be
grüßt den Führer als er mit ſeiner Begleitung die
Ruhmesſtätte preußiſch deutſcher Waffentaten wieder
verläßt Der Kommandeur des Ehrenbataillons er
ſtattet dem Oberſten Befehlshaber der Wehrmacht
Meldung und nun ſchreitet der Führer gefolgt von
ſeiner Begleitung unter den Klängen der National
hymnen die lange Front des Ehrenbataillons ab
Am äußerſten linken Flügel ſetzten ſich alsdann vier
Offiziere zum Ehrenmal hin in Marſch ſie tragen
den rieſigen mit prachtvollen weißen Lilien und
Tulpen geſchmückten Lorbeerkranz deſſen rote
Schleifen die Standarte des Führers und der Name
Adolf Hitler in Goldbuchſtaben zieren Der

Führer hat nun die Stufen zum Ehrenmal er
reicht Das Ehrenbataillon präfentiert das Gewehr
die Fahnen ſenken ſich das Muſikkorps intoniert das
Lied vom Guten Kameraden Lange Zeit ver
weilt der Führer im ſtillen Gedenken an die Toten
die für den ewigen Beſtand des Vaterlandes ihr
Leben dahingaben an der geweihten Stätte die durch
die Oeffnung an der Decke vom Licht des Himmels
überflutet wird

Nach Verlaſſen des Ehrenmales begibt ſich der
Führer zu den Kriegsbeſchädigten denen
nun die Freude zuteil wird daß der Führer ihnen
die Hand drückt und geraume Zeit mit vielen von
ihnen als Kamerad unter Kameraden herzliche Worte
wechſelt Dann erfolgt der Vorbeimarſch des Ehren
bataillons Unter Vorantritt der Fahnenkompanie
ziehen die Ehrenkompanien des Heeres der Kriegs
marine und der Luftwaffe in ſtrammen Paradeſchritt
an dem Oberſten Befehlshaber vorüber
liche Staatsakt der im Gedenken an die Toten zu
gleich auch Ausdruck einer unerſchütterlichen Sieges
zuverſicht und eines felſenfeſten Glaubens an den
Endſieg der deutſchen Waffen geworden iſt iſt be
endet Unter dem Jubel der Menſchenmenge tritt
der Führer die Rückfahrt zur Reichskanzlei an

Stärkſtes Echo im Auslande
Berlin 11 März Die Anſprache desFührers bei der Heldengedenkfeier wird von den

Zeitungen des neutralen Auslandes wie am Sonn
tagabend und Montagmorgen erſchienen an hervor
ragender Stelle in großer Aufmachung teilweiſe mit
Bildern verſehen wiedergegeben Sie hat überall
tiefen Eindruck hinterlaſſen Beſonders ſtarkes Echo
fand der feierliche Schwur Der von den kapita
liſtiſchen Machthabern Frankreichs und Englands
dem Großdeutſchen Reich aufgezwungene Krieg muß
zum glorreichſten Sieg der deutſchen Geſchichte
werden

So liegen Zeitungsberichte aus dem europäiſchen
Sügoſten Jtalien Skandinavien Japan und
Amerika die die deutſche Siegeszuverſicht die austums hinterlaſſen die Worte des Führers tiefſten

Eindruck Während ſich die Fahnen ſenken erklingen

b Rom 11 März
Jn politiſchen Kreiſen wird betont daß der Beſuch

des Reichsaußenminiſters von Ribbentro p den
engen Freundſchaftsbeziehungen zwiſchen
Deutſchland und Jtalien entſpricht und daher
alle ſenſationellen Mutmaßungen die im Auslande
angeſtellt worden ſind überflüſſig ſind Der deutſch
italieniſche Vertrag ſehe gemeinſame Beratungen in
gewiſſen Zeitabſtänden vor und noch während ſeines
letzten Berliner Beſuchs vom Oktober des vergange
nen Jahres hatte Graf Ciano mit dem Reichsaußen
miniſter ein neues Treffen vereinbart

Die italieniſche Auffaſſung wird von dem engen
publiziſtiſchen Mitarbeiter des Grafen Ciano Anſaldo
im Telegraſo vertreten Anſaldo führt aus es ſei
ſelbſtverſtändlich daß die deutſche Regierung ſeit dem
letzten Beſuch den Graf Ciano vor fünf Monaten in
Berlin gemacht hat wieder das Bedürfnis empfunden
hat mit den verantwortlichen Männern Italiens in
direkten und informativen Kontakt zu treten Ein
ſolches Treffen ſei außerdem ſchon ſeit längerer Zeit
vorgeſchlagen geweſen Es gehöre wenig Phantaſie
dazu vorauszuſagen daß im Palazzo Venezia im ver
trauensvollen und freundſchaſtlichen Geiſte eine all
gemeine Prüfung der Lage vorgenommen werde So
ſei der Beſuch des Außenminiſters ein erneuter Be
weis für die Herzlichkeit der deutſch italieniſchen Be
ziehungen

Das halbamtliche Giornale JItalia erklärt der
Beſuch ſei ein normales Ereignis im Rahmen der
durch den deutſch italieniſchen Vertrag geſchaffenen
Beziehungen zwiſchen Rom und Berlin die durch den

Hierin zeichnete ſich be
ſonders das Paar Ruth Wilke und Fred Roland
Vroni und Toni mit ſeinem entfeſſelten Tempera

ment aus und ſchoß mit ſeiner politiſchen Tanz
karikatur den Vogel ab Reizvoll wie dieſe Groteske
im Schlußbild ins Anmutige abgewandelt wurde
Hildegard Müller als auftrumpfende verwöhnte
Dame Erika muß ſich eine Zähmung nach Shake
ſpeariſchem Muſter gefallen laſſen und wird ſo von
Erich Heimbach dem ſüßlichen Parfümeriefabri
kanten gewonnen Liſſy Kaiſer ſtellt in der Steffi
mit Geſchmack eine wieneriſch gewordene Dörflerin
dar während als ihr Partner Frank Rex ſeines
Zeichens Rennfahrer Willi Hammerla als Gaſt
in Vertretung eingeſetzt wurde der eine nette Tenor
ſtimme beſitzt aber noch etwas ſteif ſpielt Paul
Herlt zeichnet im Chefmonteur Knopp mit Meiſter
ſchaft eine kaltſchnäuzige Berliner Type Anni Col
lini Senden gibt der Epiſodenfigur der Tante
Rex mit wenig Worten feſten Umriß Otto Tiede
mann und die übrigen vervollſtändigen mit Glück
das Enſemble und verbſtrgen Erfolg Beifall und
ungezählte Hervorrufe Rudolf Donath

Sonaten Abend
Anita Wendt Klavier Fritz Schertel Cello

Cello Sonatenabende ſind im Konzertleben unſerer
Da war es ein ſehr glück

licher Einfall daß die heimiſche Pianiſtin Anita Wendt
gemeinſam mit dem ausgezeichneten Leipziger Celliſten
Fritz Schertel einen ſolchen Abend veranſtaltete man
hätte ihm nur eine noch regere Teilnahme aller halliſchen
Muſikfreunde gewünſcht Der Abend brachte der Kon
zertgeberin und ihrem Partner einen bedeutenden künſt
leriſchen Erfolg Anita Wendt in der Meiſterſchule Alfred
Hoehns herangereift hat ſeit ihrem letzten Auftreten ein
gewaltiges Stück auf dem Weg zur Höhe zurückgelegt Sie

Auch von den übrigen Darſtellern werden tänze wundervoll aufhlühenden Ton in makelloſer Jntonation

den Worten des Führers ſpricht ſtärkſtens hervor
heben

Jm Geiſt herzlicher Freundſchaft
Die römiſche Preſſe zum Beſuch des Reichsaußenminiſters

ändert ſind Die deutſch italieniſche Freundſchaft ſei
wie der Beſchluß des Faſchiſtiſchen Großrates vom
8 Dezember erklärt habe unverändert Alle Speku
lationen des Auslandes die man an die Rom Reiſe
des Reichsaußenminiſters geknüpft habe ſeien daher
reine Phantaſieprodukte

Außerordentlich herzlich begrüßt die Sonntags
preſſe den deutſchen Gaſt So ſchreibt der Popolo di
Roma wörtlich Ribbentrop wird bei uns dieſelbe
Atmoſphäre finden die ihn immer bei ſeinen nicht
ſeltenen Beſuchen empfangen hat denn an der Sym
pathie des faſchiſtiſchen Jtalien für das national
ſozialiſtiſche Reich hat ſich nichts geändert ebenſowenig
wie ſich in den politiſchen Beziehungen zwiſchen beiden
Ländern etwas geändert hat Die Tribunaga begrüßt
den Reichsaußenminiſter mit den Worten Jtalien
begrüßt den Reichsaußenminiſter mit lebhafter Sym
pathie und entbietet ihm der dem italieniſchen Volk
ſchon vertraut iſt dem Führer und dem deutſchen Volk
ſeine aufrichtige Freundſchaft

Vereinheitlichung
im Jugendgeſundheitsdienſt

Durch einen gemeinſamen Erlaß des Reichsinnen
miniſters des Reichserziehungsminiſters und des Reichs
jugendführers iſt die Zuſammenarbeit von Hitler
Jugend und Geſundheitsämtern geregelt und
insbeſondere die Vereinheitlichung der Tauglichkeitsunter
ſuchungen für Hitler Jugend und Schule herbeigeführt
worden Als Grundlage diente ein vom Reichsjugend
führer auf Grund der Durchführungsbeſtimmungen zum
Geſetz über die Hitler Jugend ausgearbeiteter Plan der
ſich völlig mit den Forderungen und Plänen des Reichs
geſundheitsführers deckt

zu entfalten In der dur Sonate von Beethoven hat das
Klavier durchaus die Führung und die Pianiſtin ließ ihr
in beſter Fühlungnahme mit dem Streichinſtrument eine
vorzügliche von Schwung getragene Wiedergabe zuteil
werden Prächtig geriet beiderſeits von ſtürmiſchem Tem
perament erfüllt die Sonate von Grieg Anita Wendt bot
außerdem mit den Abegg Variationen von Schumann eine
gelungene Probe glänzender Virtuoſität Beide Künſtler
ernteten lebhafte Anerkennung Dr Hans Kleemann

Halliſcher Muſikforſcher ausgezeichnet Der Ober
bürgermeiſter der Stadt Halle hat in den letzten Jahren
mehrmals Veranlaſſung genommen Perſönlichkeiten die
ſich um das kulturelle Leben in Halle beſonders verdient
gemacht haben durch Ehrengaben der Stadt auszuzeichnen
Anläßlich des Händel Tages der Stadt Halle 1940 wurde
die gleiche Auszeichnung dem Univerſitätsdozenten Dr
Walter Serauky zuteil Die ihm übermittelte Ehren
gabe gilt vor allem als Anerkennung für die langjährige
und erfolgreiche Forſchertätigkeit Dr Seraukys auf dem
Gebiet der halliſchen Muſikvergangenheit die ihren ſicht
barſten Ausdruck in ſeinem mehrbändigen Werk über Die
Muſikgeſchichte der Stadt Halle gefunden hat

Von deutſcher Seele Die Chorkantate Von deut
cher Seele mit der Hans Pfitzner ein beſonders inniges
ekenntnis zur deutſchen Romantik abgelegt hat gelangt

hier am Dienstag durch die Robert Franz Singakademie
zur Aufführung In den Solopartien ſind beſchäftigt
Gunthild Weber Berlin Lore Fiſcher Stuttgart Heinz
Marten Berlin und Gerhard Bertermann Breslau
Außerdem wirken der Halliſche Lehrergeſangverein und
das verſtärkte Stadttheaterorcheſter mit Die muſikaliſche
Leitung hat Profeſſor Dr Alfred Rahlwes

Denuntſch ungariſcher Kulturausſchuß Der deutſch unga
riſche Kulturvertrag vom Moi 1986 ſieht vor daß alljähr

einmal ein gemiſchter Ausſchuß beider Regierungen
uſammentritt und zwar abwechſelnd in Berlin und
udapeſt um die laufende Geſtaltung der kulturellen Be

iehungen zwiſchen Deutſchland und Ungarn zu beſprechen
n dieſem Jahre findet die Sitzung des deutſch ungariſchen
ulturausſchuſſes in Budapeſt ſtatt wo die deutſche Dele
ation bereits eingetroffen iſt Die e en bei
enen der Vorſitz abwechſelnd von Staatsſekretär Zſchintzſch
nd Dr h c von Szily Staatsſekretär im ungariſchen
ultusminiſterium geführt wird haben zum Gegenſtand

u a die Geſtaltung des Austauſches von Profefſoren

Der feier

Montag 11 März 1940

England gibt die aufgebrachten
italieniſchen Dampfer heraus

ia Stefani meldet Außen
wie amtlich verlautetminiſter Graf Ciano

den engliſchen Botſchafter Sir Percy Lorraine
empfangen Dieſer hat ihm mitgeteilt daß die eng
liſche Regierung beſchloſſen habe die 13 aufgebrach
ten italieniſchen Kohlendampfer einſchließlich
ihrer Ladungen freizugeben

Weiterhin wird bekanntgegeven daß die noch im
Hafen befindlichen italieniſchen Dampfer keine Kohle
mehr einſchiffen und die Rückſahrt leer antreten
werden und daß in Zukunſt keine italieniſchen
Kohleuſchiffe mehr nach Amſterdam ge
ſandt werden

Der 50 Geburtstag Molotows
Glückwünſche der Reichsregierung
Berlin 11 März Der Vorſitzende des Rates

der Volkskommiſſare der UdSSR und Volkskom
miſſar für Auswärtige Angelegenheiten Molo
tow feierte Sonnabend ſeinen e
Aus dieſem Anlaß brachte der deutſche Botſchafter in
Moskau Graf von der Schulenburg
Molotow die Glückwünſche der Reichsregierung zum
Ausdruck Der Reichsminiſter des Auswärtigen

e

50 Geburtstag

Herrn

von Ribbentrop richtete an Herrn Molotow ein
Glückwunſchtelegramm

Hohe ruſſiſche Auszeichnungen für Molotow
Moskan 11 März

Sowjets beſchloß dem Präſidenten des Rates der Volks
kommiſſare Molotow am 50 Geburtstag für
ſeine außerordentlichen Verdienſte um den Sowjetſtaat den
Leninorden zu verleihen Stadt und Bezirk Perm erhal

den Namen Molotow Ferner erhalten Stadt und
Bezirk Nolinſk im Gebiet von Kirow den Namen Molo
towſk

Japans Kriegsziel in Fernoſt
Tokio 11 März Jn einer gemeinſamen Ent

ſchließung fordern alle Parteien des japa
niſchen Reichstages die entſchloſſene Nieder
werfung des Tſchiangkaiſchek Regimes und die Auf
richtung der Neuordnung im Fernen Oſten als Ziel
des heiligen Krieges Hierzu erklärte der Miniſter
präſident die Regierung ſei entſchloſſen das Tſchiang
kaiſchek Regime zu beſeitigen und auf den vereinigten
drei Ländern Japan Manſchukuo und China die
Neuordnung Oſtaſiens aufzurichten

Der Sprecher des japaniſchen Außen
amtes erklärte daß vorläufig keine weiteren Be
ſprechungen des Außenminiſters mit dem amerika
niſchen Botſchafter Grew vorgeſehen ſeien Japan
habe ſeine Bemühungen zu einer Verſtändigung zu
kommen erſchöpft Der nächſte Schritt müßte
nunmehr von Waſhington erfolgen Ferner wies der
Sprecher die amerikaniſche Theſe zurück die Japan
als Angreifer ſtempele

Anſchlag auf Deutſche in Montevideo
Montevideo 11 März In Montevideo

wurde am Sonnabendabend kurz nach 22 Uhr ein
Bombenanſchlag auf 50 Reichs deutſche
verübt Die Stätte des ruchloſen Anſchlages war das
Haus der deutſchen Volksgemeinſchaft in der

Straße Piedras 406 Wie durch ein Wunder wurde
jedoch niemand verletzt Gerüchtweiſe verlautet daß
bei dieſem gemeinen Verbrechen wieder der Secret
Service ſeine Hand im Spiele hat

Die Zeitbombe die im Treppenhaus unter dem
Vorſührungsſaal gelegt war explodierte während
einer Filmvorführung vor ungefähr 50 deutſchen

Das Präſidium des Oberſten

ten auf Antrag der öffentlichen Verwaltung in Zukunft

Volksgenoſſen Die Stichflamme ſchlug bis in die
Höhe des erſten Stockwerkes Kurz nach dem Atten
tat erſchien der Polizeipräſident General Martinez
im Deutſchen Haus Leider konnten die Täter noch
nicht feſtgeſtellt werden

Alfred Roſenberg ſpricht zur Jugend
dnb Berlin 11 März Die ganze deutſche Jugend

hört in den nächſten Wochen Männer aus der Umgebung
des Führers die über den Rundfunk zu ihr ſprechen Am
heutigen Montag dem 11 März um 20 30 Uhr ſpricht als
erſter der Beauftragte des Führers für die Ueberwachung
der geſamten geiſtigen und weltanſchaulichen Schulung
und Erziehung der NSDAP Reichsleiter Alfred
Roſenberg

Die Kommanhanten der Luftſtreitkräfte des Weſtmächte
im Nahen Oſten General Mitchell und GeneralJaneaud ſind in Ankara eingetroffen Der Lon
doner Rundfunk meldet prahleriſch aus Beirut komme die
Nachricht daß der General Weygand auf alle Ent
wicklungen vorbereitet ſei
Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joachim Huck
Halle Verlagsdirekior Auguſt Spretke Halle Hauptſchriftleiter

Konrad Pohi Halle

Dieſe Ausgabe umfaßt 6 Seiten

wiſſenſchaftlichen Aſſiſtenten und Studenten Fragen des
Deutſchunterrichts an ungariſchen Schulen die Tätigkeit
der beiderſeitigen Univerſitätslektoren und ſchließlich An
gelegenheiten des Films Rundfunks der Kunſt und des
Büchereiweſens

Wilhelm Buſch Abend
Sonderveranſtaltung der NSG Kraft durch Freude

im Thaliatheater

Zum zweitenmal las Adolf Peter
den vollen Namen ſiehe ſpäter

hier Wilhelm Buſch Mit viel Applaus
berechtigtem denn er hat s raus

und macht in Wort und Mimik wendig
den wahren Buſch uns neu lebendig
den ſpaßigen Satiriker
wie auch den ſchlichten Lyriker
den Weiſen der die Welt erkannt
und ſie doch lachend überwand
So bracht er was aus Buſchens Werke
an Witz und an Gedankenſtärke
bis heute unverwelklich friſch
in kunterbunteſtem Gemiſch
traf immer mit dem Wort ins Ziel
gab den Geſtalten ihr Profil
ſoweit er ſte von Maler Kleckſel
zu Julchen Knopp in raſchem Wechſel
mit vielen andern groß und ſcharf
nicht gleich mit auf die Leinwand warf
Vergaß dann auch vor allen Dingen
nicht Unbekannteres zu bringen
den Hahnenkampf den Virtuoſen
die Ganshiſtorie die famoſen
tiefgründig heitren Reimerein
Kritik des Herzens Schein und Sein
Er ſtimmte ſeine Hörer ſo
zwei Stunden und noch länger froh
denn wer zu dieſem Abend kam
noch Kraft durch Freude mit ſich nahm
Kein Wunder daß der Beifall drum
kaum enden wollte ringsherum
für Adolf Peter Hoffmann und
den Meiſter den er machte kund
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Die Weinende
nickte und die andere
Dame erhob ſich und

37 Fortſetzung

z t verließ die Loge Sie3 ſah nicht rechts und2 J J links ſondern gingC 277 R geradeswegs zum Bü
S fett im Foyer Sie

J hatte einen leiſe hin
kenden Gang hatte

e ſchwarzes Haar und
einen roten MundV Sie kaufte eine Flaſche Limonade erbat

i ſich ein Glas undhinkte wieder zur
Paul Cabot war wie gelähmt Loge zurück Die

ſtehengeblieben andere Dame weinte
noch immer Bitte

ſagte ſie zärtlich zur Weinenden hier iſt ein Glas
Limvnade es wird Jhnen guttun Die Angeredete
richtete ſich auf und griff nach der Limonade
Jhre Hand ſah wie gläſern aus Desgleichen
ihr Geſicht Hand und Geſicht waren fieber
heiß Als ſie getrunken hatte nahm das leiſe
hinkende Mädchen ſie in die Arme bettete ihr heißes
Haupt an ihre Bruſt und legte den freien Arm um
ihren Oberkörper Hier und da ſtreichelte ſie beſänf
tigend das dichte Haar die heiße Wange die zer
brechliche Schulter

Fragen Sie doch bitte wo man ihn findet ich
möchte zu ihm gehen ſprach die Dame mit großer

Tapeten
Tapeten Kramer

grob e Aus wanhl
vom sSpe zialh aus

Mittelwache 9/10
Tel 21465 u 21466

edecchſet
Der Film von dem ganzDeutschland spricht

Befreite
Hände

mit
Brigitte Horney Olqo Tsche

chowo Ewald Balser
Carl Raddoitz

Jugendliche nicht zugelassen
Rechtzeitig Plätze sichern
J 4 6 20 S 2 4 6 20

e

kin großes Erlebnis

Aufnahmen die den
Atem stocken lassen
Dschungel

Geheimnisse
Ein Film der zu den epan

Fin herrliches

heiten mit

Ab morgen Dienstag
kin bezauberndes Kind

der helteren Huse

J

i

ſchmocht vogern

mitDirallein sein
Lustspiel ver

liebter Dummheiten törichter
Schwächen und spitzer Bos

Anſtrengung aber die andere erwiderte daß es zwei
Pauſen gebe zwei lange Pauſen und daß es beſſer
ſei in der zweiten Pauſe zu ihm zu gehen da er
jetzt gewiß von Freunden und Bekannten überlaufen
werde Aber die Dame widerſprach Jch will jetzt
zu ihm gehen meinte ſie vielleicht habe ich nachher
nicht mehr die Kraft hierzu Bitte ſeien Sie ſo lieb
und erkundigen Sie ſich wo wir ihn finden können
Das Mädchen verließ die Loge zum zweitenmal
kehrte kurz darauf zurück und meinte daß er oben
im erſten Rang und zwar im foyer séparé anzu
treffen ſei Nun richtete ſich die Dame mühſam auf
ſuchte ihr Taſchentuch hervor trocknete ſich das Ge
ſicht faßte ſich und meinte Nun wollen wir gehen
Fräulein Orion Das Mädchen bot ihr den Arm
und als ſich die Dame ordentlich aufgeſtützt hatte ver
ließen ſie die Loge und begaben ſich auf den Weg
zum Foyer im erſten Rang Gänge und Treppen
waren dicht belebt und weſſen Blick inmitten der feſt
lichen Menge zufällig auf die beiden ſcheuen Ge
ſtalten in ſchwarzen Gewändern fiel ſtutzte angeſichts
des trauervollen Schmerzes der da wie ein Schatten
des Todes durch das prächtige Haus wandelte

Inzwiſchen hatte ſich im großen Foyer des erſten
Ranges wohin die beiden Damen ſtrebten ein uner
warteter Zwiſchenfall ereignet der die Beteiligten in
nicht geringe Aufregung ſtürzte Gleich nach Schluß
des zweiten Aktes war überall das Licht aufgeflammt
Wenn man über die breite mit roten Teppichen be
legte Treppe den erſten Rang erreichte lag das
Foyer vor einem ausgebreitet und da das Foyer
geradeaus mit wandhohen Glastüren abſchloß und
da ſich hinter den Glastüren eine breite Terraſſe mit
barocken Baluſtraden lebensgroßen Statuen und
hinter dieſer glitzernden Eis und Schneeſzenerie das
mondhelle wie unwirklich ſchimmernde Stadtbild er
hob und da ſich weiterhin die Helligkeit der zauber
haften Winternacht mit dem Licht des Foyers in
kaum bemerkbarem Uebergang vermiſchte blieb man
erſtaunt ſtehen um dieſes märchenhafte Bild zu ge
nießen Man erinnerte ſich der Bewunderung die
man beim Eintreffen vor dem Theater empfunden
hatte und blickte da man ſich gerade von ſüdlich
üppigen Bühnenbildern der Lombardei losgeriſſen

mit wachſender Verwirrung in dieſe einzigartige
Szenerie

Nicht anders war es Paul Cabot und ſeinen Be
gleiterinnen den Schweſtern Leila und Jrmgard er
gangen die ſofort nach dem Aktſchluß ſich erhoben und
ihre Plätze verlaſſen hatten um Richmond Faver
droben aufzuſuchen zu begrüßen und zu beglück
wünſchen Jnſonderheit freuten ſich Leila und Jrm
gard darauf da ihnen der vielgenannte und nun ſo
erfolgreiche Mann perſönlich nicht bekannt war Bei
fallsſtürme brauſten hinter ihnen her als ſie die
menſchenleere Treppe erſtiegen und den verlaſſenen
erſten Rang betraten Verblüfft blieben ſie ſtehen
und ſtarrten in den Zauber der Winternacht Mein
Gott flüſterte Leila betroffen was iſt nun Wirk
lichkeit Dieſe Nacht oder die Sommerglut drunten
auf der Bühne Zögernd ſchritten ſie weiter wie
gebannt auf die Terraſſe die Baluſtraden Skulp
turen und im Mondglanz ſchimmernden Türme
blickend

Und plötzlich bewegte ſich jemand quer durch den
hellen Raum auf ſie zu Ein Geräuſch wie das
federnde Schwingen einer Türe hatte ſie aufmerkſam
gemacht und nun eilte eine geſchmeidig fliehende
Geſtalt auf ſie zu eine Dame mit weißblondem Haar
und mit hellblauem Kleid es war als ſei die Erſchei
nung von der Terraſſe durch die Glastüre ins Foyer
geſchwebt Die Dame mochte durch Leilas rotflam
mendes Haar perlgraues Kleid und goldene San
dalen in Anſpruch genommen ſein denn ſie ſchritt
ganz gelaſſen wenn auch eilig in Richtung der Treppe
um wie man nun bemerkte in die rechte Rangſeite
einzubiegen Paul Cabot war wie gelähmt ſtehen
geblieben und plötzlich ſchien auch die fremde Dame
kaum daß ſie den Arzt erblickt hatte über etwas
Unſichtbares zu ſtraucheln da ſie plötzlich merkwürdig
ſchwankende Schritte vollführte ſeitlich ausbog den
Blick nicht von Cabots Geſicht reißen konnte aber
ihn ſo ſonderbar anſtarrend weiterging Schließlich
aber vermochte ſie ſich abzuwenden und verſchwand
unverſehens in den Schwärmen der Menſchen die
indeſſen aus dem Zuſchauerraum geeilt waren und
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Paul Cabot und ſeine Begleiterinnen die alles ge
naueſtens beachtet hatten waren nicht weniger er
ſtaunt und betreten Einen Augenblick rief der
ſonſt ſo gefaßte und beherrſchte Cabot aus und eilte
blindlings in die Richtung in der die auffallende
Erſcheinung verſchwunden war Wer war das
fragte Leila die Oberſchweſter Beſtürzung malte ſich
in ihrem Geſicht Wenn mich nicht alles täuſcht war
das die frühere Frau des Doktors war das Frau
Olga Bonin Aber wie kommt ſie nach Metz Was
tut ſie in Metz

Oh ſagte Leila und ſchloß die Augen wie vor
einem Geſpenſt Sie iſt es beſtimmt

Es dauerte geraume Zeit bis Paul Cabot wieder
kam Er hatte die Dame im hellblauen Kleid nicht
gefunden Sie mochte den Mantel den ſie getragen
übergezogen und den Hut den kleinen randloſen
Hut wie eine Haube übers Haar gelegt haben Er
hatte ſie nirgends entdeckt ſo ſehr er auch geſucht
hatte Seine Frage ob die Dame hier wieder vorbei
gekommen ſei verriet es den Wartenden und ſeine
für ſich ſelbſt ausgeſprochene Bemerkung daß ſie es
beſtimmt geweſen ſei und daß ſie alſo noch lebe be
hob jeden Zweifel an Schweſter JIJrmgards Ver
mutung Unendlich müde ſchritt Leila neben Cabot
durchs Foyer Die Feſtesſtimmung war erſtorben
der Glanz in ihren Augen erloſchen Sie ließ den
Kopf nicht ſinken nein den würde ſie niemals ſinken
laſſen nie und nimmer Jhre Augen waren noch
ſchmäler geworden Wie abweſend ging ſie durch eine
der Spiegeltüren die Cabot geöffnet hatte wie ab
weſend hörte ſie wie Jrmgard ihr folgte und wie
Paul Cabot ſich dem Vorhang näherte um über die
Treppe in Richmond Favers Loge zu gelangen Aber
Cabot kehrte gleich darauf mit dem Bemerken zurück
die Loge ſei leer man müſſe auf Herrn Faver warten
Er bat die Damen ſich zu ſetzen aber alle auch er
ſelbſt blieben ſtehen In die Stille des Raumes
drang das Beifallsbrauſen aus dem Zuſchauerraum

Fortſetzung folgt

ſich über die Treppe nach unten ergoſſen um ſich ins
Proſzenium zu drängen Sonderbar murmelte
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Silphoscalin entgegen ſo zeigt man das richtige Verſtändnis
für das wos hier nottut nämlich nicht allein der ſewei
ligen Beſchwerden Herr zu werden ſondern vor allem auch
auf das anfällige Schleimhautgewebe in wirklich beilkräftlgem

Sinne einzuwirken Das iſt der Vorzug von Silphoscalin
das bei Profeſſoren Aerzten und Kranken entſprechende An
erkennung gefunden hat Achten Sie beim Einkauf auf den
Namen Silphoscalln und die grüne Packung 80 Tabletten
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Montag 11 März 1940
5

Halle 11 März

Tag der Wehrmacht
eine Vorſchan Eintopfeſſen mit unſeren Soldaten

orführungen in den Kaſernen
Dem Tag des Heldengedenkens folgt am nächſten

Sonnabend und Sonntag alſo am 16 und 17 März
er Tag der deutſchen Wehrmacht Seit

der Wiederaufrichtung der deutſchen Wehrhoheit iſt
dieſer Tag zu einem Symbol der innigen Verbunden
heit zwiſchen Volk und Wehrmacht geworden und er
dird es in dieſem Jahr um ſo mehr ſein als nun die
junge nationalſozialiſtiſche Wehrmacht die Waffen
aufgenommen hat um Recht und Leben des deutſchen
Fvolkes zu ſchützen

a3zlls eine uns allen ſchon liebgewordene Tradi
on werden ſich auch diesmal die Volksgenoſſen der
Garniſonſtadt Halle mit ihren Soldaten zu einem
kameradſchaftlichen Eintopfeſſen zu
ſammenſetzen Die Vorbereitungen hierzu ſind be
reits im Gange nicht weniger als rund 27 000 Eſſens
portionen werden zur Ausgabe gelangen Der Preis
für eine Portion die nebenbei geſagt ohne Lebens
mittelmarken verabfolgt wird wird 50 Pfennig be
tragen Es ſei jetzt ſchon darauf hingewieſen daß nur
die Kaſernements an der Hermann Göring Straße
und die Unterkunft des Landesſchützen Bataillons am

Tag der deutſchen Wehrmacht geöffnet ſein werden
Die anderen halliſchen Truppenformationen veran
ſtalten ihr Eintopfeſſen in drei verſchiedenen Sälen
und zwar im Stadtſchützenhaus im Reichshof
und in der Saalſchloßbrauerei Sowohl am Sonn
abend dem 16 wie am Sonntag dem 17 wird in
den drei genannten Gaſtſtätten abends das gemein
ſame Eintopfeſſen abgehalten Anſchließend werden
unſere Soldaten für frohe und geſellige Stunden im
Sinne der umfaſſenden Kameraodſchaft zwiſchen Volk
und Wehrmacht ſorgen

Die Kaſernements an der HermannHöring Straße werden am Sonntag von 10 bis
18 Uhr für die Bevölkerung geöffnet ſein
und ſoweit wir erfahren haben ſind heute ſchon eine
ganze Reihe verſchiedenſter Vorführungen für
die Beſucher geplant Ausdrücklich ſei bemerkt daß
der Eintritt in die Säle und die genannten Kaſernen
nur mit einem der Abzeichen möglich ſein wird die
im Verlauf der Straßen ſammlung zum Tag
der deutſchen Wehrmacht zu erwerben ſind 20 ver
ſchiedene Fahnen und Standarten der Wehrmacht
werden als beſtimmt höchſt begehrte Abzeichen durch
die Mitglieder der NS Kriegsopferverſorgung des
Reichskriegerbundes des Reichstreuebundes des
Deutſchen Roten Kreuzes und durch Arbeiter und
Angeſtellte der DAF Abteilungen Wehrmacht und
Luftfahrt zum Verkauf gebracht werden

Bisher hat die Garniſonſtadt Halle im Verhältnis
zur Bevölkerungszahl geſehen mit den Sammel
ergebniſſen zum Tag der Wehrmacht weitaus an
der Spitze im Wehrkreis gelegen ſorgen wir dafür
daß dieſe ſtolze Tradition gerade im Kriegsfahr 1940
erneut ihre Beſtätigung findet

Manteldieb feſtgenommen
Am 9 März vormittags wurde der 29fjährige zuletzt in der

Schmeerſtraße wohnhaft geweſene Willi B vorläufig feſt
genommen weil er im Laufe der letzten 10 Tage in Alt
warengeſchäften Sachen verkauft und in Leihhäuſern auch
Sachen verpfändet hatte die aus Diebſtählen herrübhren Jn
der Wohnung des feſtgenommenen Diebes der erſt vor kurzem
aus der Strafanſtalt entlaſſen wurde iſt ein großer Poſten ver
ſchiedener Herren und Damenmäntel Wolldecken Pullover
Herrenoberhemden Schals Binder uſw ſichergeſtellt worden
Geſchädigte werden gebeten ſich bei der Kriminalpolizei im
Polizeipräſidium Zimmer 219 einzufinden wo die Sachen zur
Anſicht ausliegen

Am 12 März
Sonnenaufgang Uhr 22 Min Mondaufgang 7Uhbr 28 Nin
Sonnenuntergang 17 Uhr 59 Min Monduntergang 21 Uhr 43 Min

Die große Kunſtausſtellung Weltkriegund Polenfeldzug vom Moritzburgmuſeum
hier veranſtaltet wurde am geſtrigen Heldengedenk
tag im neuhergerichteten Rundſaal der Moritzburg
mit einer ſchlichten Feierſtunde an der Gau
leiter Staatsrat Eggeling ſowie zahlreiche Ver
treter der Partei der Wehrmacht und der Behörden
teilnahmen durch Oberbürgermeiſter Prof Dr Dr
Weidemann und den Leiter des Muſeums
Direktor Scholz eröffnet

Prof Dr Dr Weidemann der zuerſt das
Vort ergriff wies auf den Erfolg der bisherigen
Ausſtellungen des Muſeums unter der Direktion
Scholz hin Dieſer Erfolg iſt ein Beweis dafür wie
groß die Sehnſucht nach wahrer Kunſt im Volke iſt
ein Beweis aber auch dafür daß hier ein richtiger
Weg betreten wurde um an weite Kreiſe der Be
völkerung heranzukommen und ſie für das Werk
großer Künſtler zu intereſſieren Für die bildende
Kunſt iſt noch immer nicht ſo viel geſchehen wie z B
für das Theater Deshalb iſt ſie auch noch nicht ſo
bewußt in das Blickfeld des Volkes gerückt Hier
iſt alſo noch eine Lücke auszufüllen Um dieſer hohen
Aufgabe zu genügen werden die ſämtlichen
Räume der Moritzburg als Ausſtellungs
räume her gerichtet werden ſo daß dann die
Möglichkeit beſteht neben der ſtändigen Ausſtellung
unſerer hieſigen Kunſtſchätze auch immer noch
wechſelnde Ausſtellungen von außerhalb zu zeigen
Zugleich aber werden alle diejenigen Volksgenoſſen
denen die Teilnahme an der Kunſt eine Angelegen
heit des Herzens iſt aufgefordert werden ſich zu
einem Freundeskreis des Moritzburg
Mufeums zuſammenzuſchließen Jn dieſem
Kreiſe dem jeder Volksgenoſſe beitreten
kann werden weder Mitgliederbeiträge erhoben noch
werden die Mitglieder um Stiftungen angegangen
werden Er wird nichts anderes im Auge haben als
die Werke der bildenden Kunſt in gleicher Weiſe zu
pflegen wie die Werke der Dichtung und der Muſik

Der Oberbürgermeiſter ging alsdann auf die
Lunſtſchau Weltkrieg und Polenfeldzug ſelbſt ein
Krieg der der Vater aller Dinge iſt erweiſt ſich hier
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Das Kriegserlebnis im Bilde
Die neue Ausftellung in der Moritzburg Ein Freundeskreis des Moritzburgmuſeums
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Vorbeimarsch der Fahnenkompanie vor Generalmajor Schwub und Gauleiter Staatsrat Eggeling

In tiefer Dankbarkeit gegenüber den Opfern der
Gefallenen aber auch in ſtolzer Siegeszuverſicht be
ging die Stadt Halle geſtern den Tag des Helden
gedenkens Jn jedem einzelnen von uns ſtärkte dieſer
ernſte Feſertag den unbengſamen Willen das Ver
mächtnis der Toten in letzter Entſchloſſenheit zu er
füllen und uns würdig zu erweiſen jener heiligen
Hingabe mit der deutſche Soldaten im Weltkrieg
1914718 im Polenfeldzug und im Kampf gegen die
plutokratiſchen Weſtmächte ihr Leben für Deutſchland
ließen

Am Sonntagmorgen um 7 Uhr ſtiegen an den
Maſten der halliſchen Kaſernen die Flaggen des alten
deutſchen Heeres und der jungen nationalſozialiſtiſchen
Wehrmacht zur feierlichen Flaggenparade auf Vollſtock
empor Und als ſei ihr Wehen ein Weckruf ſo legten
dann in den Morgenſtunden alle Straßen der Stadt
ein würdige Feſtkleid aus vielen tauſend Fahnen an
Alle größeren Ehrenmäler die in unſerer Stadt zum
Gedächtnis der Gefallenen errichtet worden ſind er
hielten an dieſem Tag einen würdigen Schmuck Füh
rende Offiziere aller Truppengattungen des Stand
ortes Halle legten zu Füßen der Denkmäler Kränze
nieder zum Zeichen der unlösbaren inneren Ver
bundenheit die zwiſchen der Wehrmacht und ihren
toten Kameraden für alle Zeiten verpflichtend beſteht
Gauleiter Staatsrat Eggeling legte im Muſeum
der nationalſozialiſtiſchen Erhebung einen Kranz
nieder an gleicher Stelle ſowie am Ehrenmal des
Jnf Reg 36 der Standortälteſte Generalmajor
Sſch wub Auch das Amt für Kriegsopfer bzw die
Nationalſozialiſtiſche Kriegsopferverſorgung ſorgten
an dieſem Tag für einen Kranzſchmuck der Ehrenmäler
der verſchiedenen halliſchen Truppenteile Jn gleicher
Weiſe ehrte der Kreiskriegerverband Halle und Saal
kreis die gefallenen Kameraden

als der Vater künſtleriſcher Jnſpirationen Das Be
ſondere dieſer Ausſtellung iſt die Gegenüberſtellung
von Bildern aus dem Weltkriege mit Bildern aus
dem Polenfeldzug Zum Teil ſind es die gleichen
Künſtler die ſowohl den einen wie den andern Krieg
mitgemacht haben Man hat die Bilder die dieſe
Künſtler in beiden Kriegen geſchaffen haben neben
einander gehängt um auch deren Unterſchied ſinn
fällig zu machen

Direktor Schol z legte in ſeinen darauffolgenden
Worten dar daß für die Eröffnung der Ausſtellung
die das Kriegserlebnis im Bilde darſtellt der Tag
gewählt wurde an dem das deutſche Volk als Ge
ſamtheit das Gedächtnis ſeiner gefallenen Helden
feiert Jmmer waren es die Dokumente der Kunſt
die die Größe und das Tragiſche einer Zeit ſpäteren
Zeiten überliefert haben So haben Dürer Altdorfer
Schlüter das Kriegserlebnis ihrer Zeit geſtaltet aber
erſt die Maler des Weltkrieges ſind zur Totalgeſtal
tung des Krieges vorgeſtoßen Dieſe Künſtler haben
in der vorderſten Front geſtanden ſind einbezogen
in das große Geſchehen geweſen Jhre Bilder ver
ſinnbildlichen was Roſenberg ſagt daß der heutige
Mythos ebenſo heroiſch iſt wie der der Geſchlechter
vor 2000 Jahren Aus dieſem Mythos iſt auch der
Nationalſozialismus entſtanden Es iſt der gleiche
Mythos der auch in unſerer heutigen Wehrmacht
lebt Die Bilder des Weltkrieges und die Bilder
des Polenfeldzugs ſtammen aus einem Geiſte
Was keine Photographie vermag die das optiſch Sicht
bare äußerſt zuverläſſig wiedergibt das muß der
Künſtler leiſten die Deutung des optiſch Sichtbaren
Deshalb iſt Malerei unerſetzhar Die Kriegsbilder
ſind ſomit Sinnbilder der ſich vollziehenden Tat und
der Künſtler iſt wiederum nach einem Wort
Roſenbergs dazu berufen die Zeugniſſe der
Tapferkeit der Opferbereitſchaft und des Sieges
willens feſtzuhalten

Die umfangreiche Schau die in künſtleriſcher
Ueberhöhung das heroiſche Ringen des deutſchen
Volkes in zwei Kriegen zeigt wird hier noch in einer
ausführlichen Beſprechung gewürdigt werden
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Um 9 Uhr begann dann im Stadttheater die große
militäriſche Heldengedenkfeier Die führenden
Perſönlichkeiten des öffentlichen Lebens der Gauſtadt
an ihrer Spitze Gauleiter Staatsrat Eggeling waren
hierzu der Einladung des Standortälteſten gefolgt die
Partei und ihre ſämtlichen FFormationen und Gliede
rungen waren durch Anordnungen vertreten und
füllten zuſammen mit den Offizieren des Standortes
das große Haus bis hinauf in die Ränge Die feier
lichen Klänge der Ouvertüre zu Egmont geſpielt
vom Muſikkorps einer Fliegerhorſtkommandantur
gaben der Gedenkſtunde einen Auftakt von erhabenem
Ernſt Der weichende Vorhang enthüllt dann auf der
Bühne ein Bild von ſoldatiſch ſchlichter Eindringlich
keit Beherrſchend leuchten vom Bühnenhintergrumd
die Kriegsflaggen des alten und des neuen Reiches
auf Zwei Soldatenchöre der Luftwaffe und des
Heeres ſtehen zur Rechten und Linken an der Rampe
ſind Karabiner Pyramiden zuſammengeſtellt von zwei
Poſten mit Gewehr und Stahlhelm flankiert Jnmitten
des Bildes aber erheben ſich die Fahnen der Garniſon
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Heldengedenken der Gauſtadt
Die große militäriſche Feier im Stadttheater und der Vorbeimarſch Ehrenmäler der halliſchen Gefallenen im Schmuck der Kränze

zuſammen mit n e laden des ehe
mali üſilier RegimenDes ga Ueber den Sternen klingt auf Dann
ſpricht der Standortälteſte Generalmajor Schwub
Mit tiefer Ergriffenheit ſo führt er in ſeiner An
ſprache aus ſchmückt an dieſem Tage das deutſche Volk
die Gräber deutſcher Soldaten Wir treten im Geiſt
vor die Heldenfriedhöfe des vergangenen großen
Krieges und verweilen vor den friſchen Gräbern in
Polen und vor dem Weſtwall Wie klein ſind gegen
das größte und letzte Opfer das dieſe Männer dem
Vaterlande brachten jene Opfer oder Verzichte die
wir daheim uns auferlegen weil unſerem Volke
wieder einmal von Neidern und Haſſern der Krieg
aufgezwungen worden iſt Die großen Opfer der Ge
fallenen aber müſſen wir uns gerade in dieſer ernſten
Zeit immer vor Augen halten Sie ſollen in uns fort
wirken als lebendige gewaltige Kraft Das Ver
mächtnis der zwei Millionen Gefallenen erfüllt ſich im
Nationalſozialismus und insbeſondere auch in der
jungen nationalſozialiſtiſchen Wehrmacht von jedem
von uns erfordert dies Vermächtnis den gläubigen
Mut und die ſtolze Zuverſicht daß Deutſchland leben
und ſiegen wird

Zum Gedächtnis der Toten ſenken ſich dann die
Fahnen während das Haus ſich in ſchweigender Ehr
furcht erhebt Das Muſikkorps ſtimmt das Deutſche
Gebet an noch einmal ſingen die Soldatenchöre dann
beſchließt der Standortälteſte die eindrucksvolle Feier
ſtunde mit dem Gruß an den Führer den Oberſten
Befehlshaber der deutſchen Wehrmacht

Jm Anſchluß an den Gedenkakt fand vor dem
Stadttheater der Vorbeimarſch einer Fah
nenkompanie vor Generalmajor Schwub und
Gauleiter Staatsrat Eggeling ſtatt Zahlreiche Volks
genoſſen hatten ſich eingefunden und grüßten die
Fahnen und Standarten der in Halle garniſonieren
den Truppenteile und die alten Traditionsfahnen der
36er die unter Vorantritt eines Muſikkorps in ſtraf
fem Schritt aufmarſchierten gefolgt von Ehrenzügen
die die verſchiedenen Truppenteile zur Fahnen
kompanie geſtellt hatten Unter Mittag wurden dann
in den halliſchen Wohnungen und allen Gaſtſtätten die
Lautſprecher eingeſchaltet um die Uebertragung der
Gedenkfeier aus dem Zenughaus in Berlin abzuhören
bei der der Führer zum deutſchen Volke ſprach

Die Werke der Stadt Halle AG gedachte ebenfalls
am geſtrigen Vormittag in einer würdigen Feier
ſtunde ihrer gefallenen Kameraden An dem Ehren
mal vor dem Verwaltungsgebäude der Straßenbahn
Freiimfelder Straße hatte ſich eine Abordnung der
Betriebe eingefunden Der Muſikzug der Wehag
ſpielte einleitend das Niederländiſche Dankgebet an
das ſich die Kranzniederlegung ſowie die Gedenkrede
des Betriebsführers Pg Direktor Dohmgoer
gen anſchloß Am Denkmal der Eiſenbahner
legte Reichsbahndirektionspräſident Frorath in
ehrendem Gedenken einen Kranz nieder

Statt Seifenpulver auch Kernſeife
Neue Preisfeſtſe gung für Kernſeiſe

Um verſchiedenen aus Verbraucherkreiſen laut gewor
denen Wünſchen Rechnung zu tragen iſt zugelaſſen wor
den daß an Stelle des bislang erhältlichen gepackten
Seifenpulvers auch Kernſeife hergeſtellt und in den Han
del gebracht werden kann Durch die Dritte Anordnung
zur Regelung der Preiſe für Seifen und Waſchmittel vom
29 Februar 1949 hat der Reichskommiſſar für die Preis
bildung die Preiſe für Kernſeife neu feſtge
ſetzt Nach dieſer Anordnung beträgt der Verbraucher
höchſtwreis 15 Pf für das Normalſtück zu 100 Gramm Jn
der Anordnung ſind gleichzeitig die Preiſe für Kabinett
Raſierſeife d h Raſierſeife die lediglich zur Deckung des
Friſeurbedarfs dient geregelt worden

50 Jahre Kaufmänniſche Krankenkaſſe Halle
Die Kaufmänniſche Krankenkaſſe Halle Saale konnte

am 10 März auf 50 Jahre eines erfolgreichen Wirkens
für die Volksgeſundheit zurückblicken Gemeinnützig
denkende Kaufleute in Halle hatten eine Unterſtützungs
einrichtung ins Leben gerufen die im Jahre 18090 zu einer
Krankenkaſſe umgeſtaltet worden iſt Sie erhielt damals
den Namen Kranken und Begräbniskaſſe des Kauf
männiſchen Vereins zu Halle Saale Eingeſchriebene
Hilfskaſſe Mit der Einführung der Reichsverſicherungs
ordnung iſt der Kaſſe vom 1 Januar 1914 ab die Zulaſſung
als Erſatzkaſſe der Krankenverſicherung erteilt worden
1926 erhielt ſie ihren heutigen Namen Kaufmännſche
Krankenkaſſe Halle Saale Jm Zuge der Durchführung
des Geſetzes zum Aufbau der Sozialverſicherung vom
5 Juli 1934 wurde ſie unter der nationalſozialiſtiſchen
Staatsführung Träger der reichsgeſetzlichen Kranken
verſicherung Durch die 15 Verordnung zu dieſem Geſetz
iſt ſie ſchließlich mit Wirkung vom 1 April 1937 zu einer
Körperſchaft des öſfentlichen Rechts erhoben worden Die
Kaufmänniſche Krankenkaſſe Halle Saale iſt über das
gauze deutſche Reich verbreitet

Beſtandene Reifeprüſfung An der Lateiniſchen
Haupt ſchule der Franckeſchen Stiftungen beſtanden unter
dem Vorſitz des Oberſtudiendirektors Dr Dorn am 8 und
9 März folgende 19 Abiturienten die Reifeprüfung Hans Ady

Beruf unbeſtimmt Rudolf Donath Apotheker Ulkich Dorn
Chemiker Gottfried Elz Arzt Eduard Gerling Voltswirt

Helmut Günther Chemiker Jakob Lang Arzt Max
Peusquens Juriſt Friedrich Karl Proehl Arzt HelmutRanft Arzt Günther Schmidt Jngenieur Hugo Schmidt
uriſt Elmar Schmitz Arzt Peter Schramm ArchitektWerner Schreck Beruf unbeſtimmt Olgerd Schulze Dirtks
JIngenieur Walter Seifert ElektroJngenieur Berthold

Ulrich Chemiker Wolfgang Zeiſeler Kaufmann Außer
dem haben das Reifezeugnis erhalten die im Kriegs
bilfsdien ſt tätigen Schüler Rudolf Cieſielſki und Horſt
Walter Schwager ſowie die in die Wehrmacht einge
tretenen Herbert Hofmann Rupprecht Meßthaler Gerhard
Roſt Wolfgang Später Adolf Stumpf Unter dem Vorſitz
des Oberſtudiendirektors Dr Weiſe fand an der Macken
ſen Schule ſtiftiſchen Oberſchule für Jungen die dies
jährige Reifeprüfung ſtatt Es beſtanden alle 15 zur Prüfung
zugelaſſenen Schüler Albrecht Jura Apel Chemie Graichen
Chemie Kühne Jura Kurth Dipl Kaufmann LaengeChemie Löffler Philologie Mahn Dipl Jng Oſang
Technitk Oſt Theologie Schneider Chemie Schniggen

fittig Bibliotheksdienſt Siegel Dipl Jng Thurm Chbemie
Jſcheile Dipl Kaufmann Außerdem erhielten 13 Schüler der
Klaſſe 8 das Abgangszeugnis mit dem Reifevermerk weil ſie
entweder bereits im November vorigen Jahres ins Heer ein
getreten ſind Ebeling Fritzſche Liebeskind Neumann Rie
beſel Winter oder ſeit Oktober vorigen Jahres im Kriegs
bilfsdienſt ſtehen Dülsner Hohmann Kleinſchmidt Krimm
ling Patin Poſer Siebick
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Mitteldeutſchland
11 März

Die Kraft der Gemeinſchaft
bringt uns den Sieg

Der Gauleiter ſprach in Hettſtedt
Hettſtedt Der Gaupreſſeamtsleiter

teilt mit
Jn der Kreisſtadt Hettſtedt hatte der Kreisleiter

des Mansfelder Gebirgskreiſes Pg Schreiber
das Führerkorps ſeines Kreiſes zu einer Arbeits
tagung verſammelt Jm Mittelpunkt des Abends ſtand
die politiſche richtungweiſende Rede unſeres Gauleiters
der zur Freude der Führerſchaft dieſes Kreiſes zur
Tagung gekommen war

Gauleiter Staatsrat Eggeling gab einen
großen Aufriß über die geſchichtliche Entwicklung des
deutſchen Volkes und Reiches und zeigte zum Ver
gleich den politiſch geſchichtlichen Werdegang der
weſtlichen plutokratiſchen Demokratien auf Jn un
mißverſtändlicher Weiſe führte der Gauleiter ſeine
politiſchen Mitarbeiter des Mansfelder Gebirgs
kreiſes noch einmal an der Geſchichte der letzten
Jahrhunderte vorbei und ſtellte den Kriegszielen
der anderen das deutſche Ziel gegenüber Nicht
die Freiheit des einzelnen entſcheidet in dieſem
Lampfe ſondern die Freiheit der Gemeinſchaft Die
Freiheit des ganzen deutſchen Volkes iſt das Ziel
und es wird und muß erreicht werden Wir haben
in unſerem Führer nicht nur den beſten Staatsmann
ſeit Anbeginn der deutſchen Geſchichte ſondern auch
gleichzeitig den beſten Feldherrn aller Zeiten Die
unlösbare Gemeinſchaft zwiſchen Führer und Volk
ſind die beſten Garanten für unſeren Sieg

Die mehr als einſtündigen Ausführungen unſeres
Gauleiters die begeiſterte Zuſtimmung auslöſten
die den Willen zur ſelbſtloſen Einſatzbereitſchaft zum
Ausdruck brachte gaben den politiſchen Soldaten der
Jnneren Front des Mansfelder Gebirgskreiſes den
Marſchbefehl

Amtseinführung des Oberbürgermeiſters
Zeitz Durch Regierungspräſident Dr Sommer wurde

der neue Oberbürgermeiſter der Stadt Pg Hugo Ludwig
Rath in ſein Amt eingeführt

Neue Reichsſiedlung entſteht
Roßlau Jm Weichbilde von Groß Deſſau in Meins

dorf dem aufſtrebenden Wohundorf im Süden des
Zerbſter Kreiſes entſteht jetzt eine neue Reichsſiedlung
Der erſte Teil iſt bereits im Bau Die Siedlung wird
ſich bis zum Berndorfer Forſt erſtrecken

Zuchthaus für Sittlichkeitsverbrecher
Zſcherben Der am 3 Auguſt 1901 geborene einſchlägig

vorbeſtrafte Hermann Taubert aus Zſcherben wurde
von der II halliſchen Strafkammer wegen des Verbrechens
der Blutſchande und wegen ſchwerer Kuppelei zu vier
Jahren neun Monaten Zuchthaus unter An
rechnung der Unterſuchungshaft und zu fünf Jahren Ver
luſt der bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt
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Jena ſchlug Gera
Unter einigermaßen günſtigen e depperbälin gen und vor

mehr als 3000 Zuſchauern kam geſtern vas mit er er
wartete Treffen des Tgpen enerſten und erſten Kriegsmeiſters
Jena gegen 1 S V Gera den Tabellenzweiten in Jenazur u en Obwohl Jena zu dieſem Spiele ſeine ſtartſte
Elf zur Stelle hatte machten die Gäſte den Jenenſern den
Sieg ſehr ſchwer

Gera ging fofort voll aus ſich heraus und beinahe wäre
dieſer Mannſchaft auch der Führungstreffer gelungen aber
durch Uebereifer wurde neben das leere Tor geknallt Jn der
15 Minute brach König den Bann er ſchoß zum 0 für Jena
ein Hädicke verſchuldete dann einen vermeidbaren Handelf
meter der den Ausgleich brachte Mit wuchtigen Angriffen
wurde jetzt beiderſeits um Erfolge gekämpft aber lediglich
Bachmann kam bis zum Seitenwechſel zum 1 für Jena Der
ſelbe Spieler war es de das Endergebnis von 1 herſtellte
Die Gäſte aus Gera haben ſich wacker geſchlagen Allerdings
wurde das Spiel gegen Schluß beiderſeits etwas reichlich hart

Alle anderen Spiele auch die im Sportgaufielen aus

SV Lettin weiterhin im Vormarſch
Das einzige angeſetzte Meiſterſchaftsſpiel im Sport

bezirk zwiſchen
HSV Favorit SV

kam unter nicht gerade günſtigen Bodenverhältniſſen zur
Durchführung Es machte für Favorit aber für dieſes Jahr
auch die letzten Hoffnungen auf Meiſterſchaft und Aufſtieg zu
nichte Mit 1 Toren mußten die Favoriten doch die ſolide
und beſtändig gute Form der Gäſte anerkennen Gewiß die
Favoriten hatten es in der Hand das Ergebnis anders zu ge

Lettin 5 3

ſtalten aber engmaſchiges Spiel verhinderte alle möglichen Er
folge Selbſt zwei Elfmeter wurden von Favorit ausgelaſſen
Die Gäſte waren aus anderem Holz ſie ſpielten taktiſch richtig
Wuchtige Angriffe mit Steilvorlagen brachten ſchließlich einen
beachtenswerten Erfolg und damit die ſichere Ausſicht erſter
Kriegsmeiſter zu werden

Um den Tſchammer Pokal
Von den angeſetzten Nachholungsſpielen kamen zwei
Spielbezirk Merſeburg zur Durchführung Es ſpielten dort

SV Neumark Sportring Mücheln 0Preußen Merſeburg Reichsbahn Merſeburg 0
NVeumark hatte es hierbei leicht denn Mücheln hatte nur neun
Spieler zur Stelle die ſich in der erſten Halbzeit gut wehrten
dann aber doch dem Tempo unterlagen Stadtmeiſter Preu
ßen Merſeburg hatte es gegen die Reichsbahn trotz des 0
nicht gerade leicht Die Gäſte ſpielten nicht ſchlecht

Handball Ueberraſchung in Weißenfels
Die ungünſtigen Bodenverhältniſſe brachten es mit ſich

daß nur ein Handballtreffen in der Bezirksklaſſe Staffel 2
zum Austrag kam Jn Weißenfels wurde der

TV 61 von MTV Prittit 6 3
lagen 61 mußte Erſatz einſtellen und fand ſich mit den

Bodenverhältniſſen nur ſchwer ab während Prittitz ein rechtwe eckmäßiges Spiel vorführte Durch dieſe Niederlage ſcheidet
61 als Meiſterſchaftskandidat endgültig aus

Um den Danzig Pokal
Alle Spiele dieſes Wettbewerbes fielen den Bodenverhält

niſſen zum Opfer

Rege Beteiligung beim Waldlauf
Die ungünſtigen Wegeverbältniſſe ſtellten geſtern im hallit

ſchen Stadtwald erhöhte Anforderungen an die Läufer und
Waldlauf des Bezirks

im

Läufe rinnen bei dem W H W

So
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lichem Einſatz gekämpft und als beſonders erfreuliche Tatſache
ſei der Start 8 Mädels des JM und BDM erwähnt
ſo daß ungefähr 170 Startende gezählt wurden UeberHarzklubſtieg Hallweg Alvenslebenweg und Sandbergweg
führten die Strecken zum Ziel am Waldkater wo ab 10 Uhr
in kurzen Abſtänden die Startpiſtole knallte Als erſte ſtarteten
die Jungmäadels die geſchloſſen zu fünf das Ziel paſſieren
mußten und ſämtlich die kur r Strecke gut durchhielten Dann
kamen die Klaſſen des B die Frauen wo JürgensGTV gute 100 Meter in im em Lauf vor der Zweiten
ſiegte und ebenfalls eindrucksvoll waren die Erfolge von
Rejall SV 98 und Bickel VfL Halle 96 bei der HJ wodie Mannſchaftsſiege des SC Kröllwitz beſonders erwähnt
ſeien Den einzigen Altersläufer ſtellten die Radfahrer mit

mr Die Amateurboxer des Sportgaues Halle Merſe
burg haben zwei re gnigreiche Kampftage hinter ſich nach
dem ihre Gaubeſten am Freitag in Halle die Vorrunde
um die ereimeiſterſchaft mit den beſten Boxern des Sport
gaues Erfurt Thüringen ausgetragen hatten wobeiſie nur zwei von ſechs Kaäuihfen durch knappe Puntktflege für

ſich entſcheiden konnten während in zwei weiteren Gewichtskläſſen die Vertreter unſeres Gaues durch Nichterſcheinen ihrer
auswärtigen Gegner kampflos die Anwartſchaft auf die am
kommenden Sonnabend in Magdeburg zum trag gelangen
den Endkämpfe gegen Magdeburg Anhalt erhalten fand geſtern
in Weißenfels ein Freundſchaftstreffen mit Leipzigund Hannover ſtatt pei dem Heros Weißenfels die Mann
ſchaft von Marathon Leipzig 1 beſtegen konnte während
Heros Hannover den Gaſtgeber in allen drei Kämpfen ſicher
ſchlug Ungeachtet ihres Erfolges gegen Leipzig werden die
Leißenfelſer Boxer aus ihrem ungünſtigen Abſchneiden inHalle und ihrer Niederlage gegen Hannover mit Vorteil die

Nutzanwendung ziehen daß ſie auf s Ganze geſehen mehrauf gute Decküng und auf genauere Placierung der Schläge
bedacht ſein müſſen

Den vierten und zweifellos intereſſanteſten Kampf gegen
Hannover beſtritt geſtern in Seitenſele der Hallenſer Kohl
mann acker der mit dem deutſchen Meiſter im Feder
gewicht Filke in den Ring ging und dieſem bekanntenMitglied Der deutſchen Nationalmannſchaft einen ebenſo harten
wie ſchönen Kampf lieferte wobei er faſt ſtändig das Tempo
angab und zahlreiche bemerkenswerte Treffer erzielte Um ſo
weniger verſtändlich blieb das dann auch mit ſtürmiſchen
Proteſtkundgebungen aufgenommene Urteil der Punktrichter
das dem Hannoveraner den Sieg zuſprach Ein Unent

Halliſche Nachrichten
Holland Wanderfalke bei den Anfängern waren TV Kröll
witz und VfL Dölau in Front und in Klaſſe A der Männer
gab es das kleinſte Feld und im Endſpurt einen Ueber
raſchungsſieg von Schmieding SV 98 der ſeinem Vereins
kameraden Fauſt diesmal überlegen war

Die Siegerliſte
Männer Kgl 6000 Meter 1 Schmieding SV 98 21 00,9

2 Fauſt 98 21 16 Mannſchaftsſieg SV 98 6 Punkte
Kl B Aeltere 3500 Meter 1 Holland RV Synger gangKl C Anf 3000 m 1 Barnbeck TV Kröllwiß 1 2 Dentke
witz Vfé Dölau 11 16,1 3 Fritze v 11 26Frauen 1500 Meter Jirgens GTV 2 BratſchkyPoſt SV 6205 22/23 2000 Keiee Bickel 96 Bann36 6 31,4 2 Stowronstv SVP so ann S 43 Mann
ſWaſtsſeger SV 98 10 Puntte 24/25 1200 Meter r1 Rejall SV 98 13,2 2 Beige S Kröllwitz 16,2
3 Gerber SV 99 18 Mannſchaftsſieger 1 SE Kröllwitz 1
18 Punkte 2 SC ewige 38 Punkte DJ 1 Fähnlein

Ein großer Kampf Kohlmanns
Dennoch Wilke zum Punktſfieger erklärt Amateurboxen in Halle und Weißenfels

Jahn Es wurde aber irobdem in allen laſſen mit vorbild

Heute früh
Grobvater

Albert Sachse
im 75 Lebensjahre
gangen

ist unser liober Vater und

für immer von uns ge

In stiller Trauer
Helene Meier geb Sachse
und Familie

Weimar Thüringen Halle a S
den 10 März 1940

Die Trauerfeier findet am Dovnerstag
14 Uhr in der kleinen Kapello des Ger
traudenfriedhbofes statt

un
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Am Sonnabond mittag entsghli k
schwerem

guter Vator
Bruder Schwager und Onkel

Richard Bormann
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Halle
Müblrain 53

Dio Beerdigung findet
März 1940 14 Uhr

des Gertr

woch 13 März 132 Uhr von Gen C 29780

29/36 9 Meter 12 BDWM, 22/23 1000 Meter 1 Pokla
deckt 59 2 mit 03 Schäde 04 BB M 24 251000 Meter 1 Brockhardt 4 15 2 Dürlich 46 3 Hevdrich

Jungmädel 6900 Meter 1 Gruppe 30/36 142 Gruppe 23 36 18 3 Gruppe 11/36 20,5

das allzu rege ige Vorſtrecken ſeines Korſes die entſcheiden
Punkte koſtete eitaus beſſer hielt ſich ſein VereinskanmeradBechmann v dem Mittelgewichtler avie d

re zwar auch geſchlagen geben mußte der es jedoch
ſeinem Gegner redlich ſchwer machte und damit ſeine zwei Tage
vorher in Halle erlittene Niederlage wieder weitgehend aus
zugleichen wußte

Der intereſſanteſte Kampf und auch techniſch der ſchönſte
war zweifellos die Begegnung des Hallenſers Kohlmann
Wacker mit dem deutſchen Meiſter im Federgewicht Wilke
Hannover Der Wackeraner lag wie erwähnt faſt ſtets im

Angriff und diktierte ſeinem ſehr beherrſcht kämpfenden
Gegner dadurch weitgehend das Tempo Jmmer wieder
fanden Kohlmanns ſchneidige Altacken begeiſterten Beifall und
um ſo größer war dann die Ueberraſchung und Enttäuſchung
als dem Gaſt der in Anbetracht des ganzen Kampfverlaufs recht
befremdliche Punktſieg zugeſprochen wurde Daß Kohlmann
aber gegen den bekannten Meiſterboxer einen überaus ehren
vollen Kampf beſtritt bezeugte ihm dann der ſtürmiſche ver
diente Sonderbeifall der den anfänglichen Proteſten gegen
das Urt eil folgte
Die Ausſcheidungskämpfe in Halle

Von den erwähnten Vorrunder kämpfen um die Bereichs
meiſterſchaft die in Halle gegen den Sportgau Erfurt
Thüringen ausgetragen wurden ſei nur noch kurz nach
getragen daß neben Bech mann Weißenfels der Plarre
Altenburgqg als Gegner hatte auch ſein Ve reinskamerad

Wald mann nach Punkten beſiegt wurde und zwar nach
einem ziemlich rauhen Kampf mit Aß mann Apolda Der
Weißenfelſer Ha rxring erhielt unter Proteſt des Publikums
übrigens ſeiner als Kampfweiſe einen
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MAilehverteiler

eiden mein
Schwiegervator

In tiefer Trauer
im Namen aller Hinterbliebenen
klla Bormann u kinder

a den 11 März 1940

am Mittwoch dem

ch habe am l 3 1940 die Praxis von Tahn
arzt Dr Lothar Lüttke u Zahnärztin Dr Hilde
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Montag 11 März 1940

Kurt Krötzſch e
Deutſchlands beſter Turner

di

d M
leitung
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Die erſte Kriegsmeiſterſchaft der Turner im Zehnkampf wurde geſtern in der berfüllten

Deutſchlandhalle zu Berlin
kämpfe

ſahen geſtalteten ſich zu einem einzigartigen Triumph
des Leungers Kurt Krötzſch

entſchieden Die Wett
Turner Elite verſammeltPe Deutſchlands

der dreifacher
r el 0 enſchieden wenn nicht ſogar der knappe Punktſieg Kohlmanns e er t a Elfenäch pro in cuch der Meiſter wurde Krötzſch der bekanntlich bereits im

hätte dem ganzen Lampfrerlauf u G eher e r Wackerquer a m m vermochte nen knappen Sieg über den Jahre 1931 Dentſcher Meiſter war vermochte ſeine
falls er Begegnung dennoch als einen ſehr wendigen Eiſenacher Grimm davonzütragen Die Führung am Pferd zu behaupten ſo daß ihm mit
ehrenvollen Kampf buchen übrigen beiden Ausſcheidungskämpfe fielen gleichfalls an die 195,6 Punkten der Sieg vor dem Konſtanzer Willi

a Gäſte und zwar ſiegte der techniſch ſehr gute WeltergewichtlerSpannende Kämpfe in Weinenſeis W Fiſcher Erfurt über den Merſeburger Börner und im e tadel und Franz Beckert Neuſtadt zufiel
t Um mit dew h u matenportag e S Leichtgewicht bei ſehr ſchnelle Schlagwechſel Käſtner Er Ferner errang er die Meiſterſchaften im Seitpferd
nnen Das tadtthegter war bis an die Brenz es Moh furt über Bernhard Delitzſch einen Bruder des bekann 5 lichen 9 1Acen beſetzt als zunächſt die Gäſte von Margthon Leirpe ten Leipziger Berufsborers Techniſch am erfreulichſten bei und i in ſeiner unvergleichlic u Bodenübung Deppel

zig mit ihren Weißenfelſer Gegnern vorgeſtellt wurden Wie dem im Wintergarten zu Halle durchgeführten Boxtag waren meiſter am Barren und am Reck wurde Willi Sta
erwähnt blieb hier Weißenfels weitaus im dcarteilve in ten die Rahmenkämbpfe die dann auch vor allem dafür entſchädig del während die letzte Einzelmeiſterſchaft ſich der
ſeine Boxer Simoch Noth Poſenke und Waildmann den Sieg ten daß die mit Spannung erwartete Begegnung Kohl Münchner Hans Friedrich holte
über die Leipziger Eichler Puruker rer a äke männs mit Pfeiffer Erfurt ſowie der Kampf des tvontragen konnten Lediglich im Bantamgewicht vermo jungen Hallenſers Gonttz SV 98 gegen GaumeiſterRyvbarezyk Leipzig Jul e zu r h o ma s Gera wegen Nichterſcheinens der Gäſte ausfallen Halles 3 Berufsboxabendder Pauſe folgten dann die mit beſonderer Zpannung mußte Kohlmann und Gonitz werden alſo zuſammen mit den 9

2 p tat J 1 Jteten Kämpfe gegen die Hannoverauer bei denen zu Siegern der Ausſcheidungskämpfe am kommenden Sonnabend am War er tut d riegr i Pet v nd in e
nächſt im Leichtgewicht Tr i t t J ch a ck Hann lover mit in M a g d eburg an den G mat ſ ch e t d un 3 t ä m p f e n nd ſü n e r C 2 es m an 1g fePe a II in den Ring ging den er faſt immer üherlegen um die Bereichsmeiſterſchaft teilnehmen t do tig u von n le d tun den r angeſ

e da e en Waidiet d et et 7 a e e er 9 m te E 9 ete c iver der für den vom Wedrdtenſt licht a en Ge e ge v utig Ködderitzſch Weiß enfels ſegte in Memel über Limbach Kre H a ch Ha p egen Pol ſ r Mintie wicht 0 alt

Koppers eingeſprungen war vermochte ſeinen Gegner ei ber Wistandt t 8 M art Mittelgewichtabzufertigen und zwar war dies der Halbſchwergewichtler feld und Müller Gera Uber kandt Königsberg während P ü l le Gera a gev Golthard Stein Bonn LeichtgewHaring dem hier ſeine unglaublich offene Kampfweiſe und Hach gegen Stinſti aus dem Ring genommen werden mußte Köd der ritzſch Weißenfels gegen Riethdorf Berlin
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Frühjahrsmarkt 1940
Preisang B 7ö c Am Schwarzen Brett im WaagegebäuJ x n h J l u t Erangr n n Beerdise geh Pie 4 t 8 7 an e i v n H Ulrick ücrihar d Marktplatz 24 und an den Ar r h zlagſaule nach langem sohwerem Leiden entschlie tät urkel eine Steinstraße 4 entgegen Praxis wieder aufgenommen i g he 9 i fünt h nun eine Befanntmachung über den in der Ze

am Sonnabendtrun unsere Uede Autter s Aelt Er Ehepaar vom 7 bis April 1910 tattfindenden Jahrman
Schwiegermutter und Großmutter 2 d i Mä 1940 ſucht 4 Zimm veröffentlichtW I W ſt Jan Kttenen We 10 Meine ch n e oyne ten Halle den 9 März 1940 Der Oberbürgermeiſte

W nna a er Am 9 Na tgehliet kt b I3 ſten e d c var Tauſch geg Haus n 7Am 9 März entschlief sanft nach längerem Rind tragend äufer ver wöhnung S 9seb Pabst mit grober Geduld ertragenom Leiden unser Dontist ſammeln ſich vor dem Gemeindeamt Kieketn rung kraſt Durch jeoeude
im 61 Lebensjahre lieber Vater Bruder Schwieger und Grob Wörmlitzer Straße 4II Ehrhardt Obergerichtsvollzieher HR ülrichſir SIn tiefem Schmerz R vater der Jüng Frau S Tauſche C n Sgn n er r i orihre Kinder u Enkelkinder Pfäörtner der Burg Giebichenstein 7 k k k r t emistungen 3 ehe immer roßſe Ulrichſtraße 26 Fernru 43
Halle a Steinweg 36 den 11 März 1940 v uckerkran A Tenner Mebi er gegen einer Volksbildungsstätte13 a i plet am Aittege bei u v Diabex e risy Mittelſtr 6 L r Angebote K 7090ärr r von der khapelle de so Diàät uc ker sinkt ent ech r ln rSidftriedhofes aus statt Zugedachte Krang a i r in allen Apotheken erhältlie p mi Kleine Anzeigen Schlafſtelle Ulrichſtr Meine E rlebniſſe in G paland Ther
Be nimmt die Beerdigungsanstalt Burkel LeD n Gen Vertr T atty h Dachritzſtr 2 Hof rixt h gelbe ſt e im e

e e tz S I e tro J t reine Steinstrabe entgegen im 72 Lebensja u er Dresden Schillerpla et e Senſe nan ſchen Ku nran le es M gar
n tiefer Trauer Cohau mit Lichtbild nkoſtenbeitrag 0,20Operneinführung Puccini Der Mantel Giann Die Hinterbliebenen Tauſch Scbigel Kapeltweikrt Günther rinnen Mittwoch3 März 20 15 yr Saal der Volksbildungsſtätte

Danksagung Halle a den 11 März 1940 z ſroß leeres Zim Dorötheenſtraße 1 Mitwirkende Käthe GlenewinkelFür die uns erwiesene Anteilnahme beim Burg Giebichenstein Be liner h e z Ape vom Stadtt g Heate da unbei MR imsanss unseres lieben Vaters Die Trauerfeier ündet am Mittwoch 15 Uhr 7085 HN UlR h d t n r großen Kapelle des dertraudentried Handels Gesellsehaft richſtraße Sport

ofes statt 7ein 0 erns ein x u Gegrände 1856 el r n Feduch i t i u Gymnaſsagen wir allen herzlichen Dank un und u e für Frauen 9 r Moritzburg WolfBerlin s Behrenstraße 32 33 t Zim 4 20 m Marie rege wen v
i Planohaus Jiu Jitſu 20 Moritzburg TrümplerMinna Bernstein I Am Sannabendabend verschies Berufstätig Fechten Anfänger 19 21 Uhr Henriettenſtr 2und Kinor nach längerer Krankheit meine Maercket 4 0 r Major a D Diercken lie erkdge er gute bat er Fräulein Schwimmen Vorbereitung für das Reichsſportter Tochter Schwiegertochter ö n s Re vrtZwintschöna den 10 März 1940 Schwester und Tante Univerzitätsring düßz abzeichen 20 80 21 30 Uhr Stadtbad

hildeuaru Sehulze e Der Bericht ber unser Guuebafujabr 1939 m ne n
uche fürim Alter W en Ait r Bilanz zum 31 Dezember 1939 igt erschienen meinen Sohn

Nach langem schwerem Krankenlager hen Kinder Soſgd welcher am 1 4verschbied am 8 Marz 1940 meine Uebe Frau r Altes Slibergold und wird auf Wunsch gern 2ugestel t 1940 in Halle inMutter Großmutter und Ürgroömutter Frau nebst Angehörigen e erge die Lehre tritth x Halle a S den II März 1940 kauft laufen denen möel4 e a e ner Viktor Sohetffel Straße 5 Juwe lor Walter Zimmer a rer 4 4 2Die Beerdigung findet am Mitt kcko tzurſren Wilhelm Jacobi Dienſtſtunden bis Freitag r 30 uhr und
eStDeſſau

Statt Karten

Allen die unserem lieben Entschlafenen

BHeigen

Karl Kästner
die letzte Ehre gaben sage ich auf diesem
Wege meinen innigsten Dank

Martha Kästner
Halle Friedrichsetr 56 Roten Turm
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25 5 1875 t 3 1949 ertlfr Hr Ulrichtr 20,1 MöbliertesIm Namen aller Hinterbliebenen Die den Stempel u Schiller jeder Art arterre rechts n zweiAls Autter Fr Amalio Klopfer penuzagune die ch über Elf Kuf Sonniges Ehepaar m RotRichard Renner und Kinder Für die erwiesene Anteilnahme l Hofmann Ammen a XNenigelr 59 u grol Zimm tzy ca eſHalle Harz 51 den 11 März 1940 beim Heimgang unserer lieben I dorf Elſterſtr 10 23668 Gr S Fleinſtr 8 AngeboteJ eendigung ara Dienstag 13 Uhr von der wen r J i rig e ſoll eben Aootheke des Walsenbauses nut III rechts Leipzigerſtr
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15 18 Uhr Sonna
Folgende Lehrgemeinſchaften beginnen Anfang April

1940 für techniſche Berufe

e t en ehgr und Tab etematik Stufe achzeichnen StufeElektrotechnit Stufe 1 Fachseich

Fachrechnen Stufe II J Stufe II ffeſſh g
Euhteyre Stufe I Statit Stufe
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bü RM
40 Stunden
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Ge
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